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Vorwort des Vorstandes 

Liebe FD - Segler, 

nachdem Tobias Frank durch berufliche und private Inanspruchnahme 
kaum noch zum segeln kommt, hat er auch nicht so soviel am Flyer 
arbeiten können, wie geplant. 
Da unser Büro inzwischen hinsichtlich Hard- und Software kräftig 
aufgerüstet hat, ist dies also der erste Versuch, den Flyer wieder 
direkt von Berlin aus herauszugeben. 
Ich hoffe, daß das Ergebnis bei Euch positiv ankommt. 
Tobias versucht indessen weiterhin, die FD - Homepage aktuell zu 
halten, schneller Zugriff auf die aktuellen Regatten, auf den 
Bootsmarkt und die 'Schottenbörse' ist dort weiterhin möglich. 

Die Höhepunkte des Jahres 2000 sind zum großen Teil inzwischen 
schon Vergangenheit. 
Wir hatten, wie zu sehen ist, eine sehr schöne, gewachsene 
Osterregatta in Varazze, die Deutsche Meisterschaft am Ammersee 
war auch ein Erfolg und die Europameisterschaft in Elba glänzte 
durch tolles Wetter, gute Veranstaltungen und mit immerhin 85 
startern. 
Auf der gleichzeitig abgehaltenen Sitzung der IFDCO wurden auch 
die neuen Regattatermine festgelegt, Ergebnis siehe an anderer 
Stelle. 
Eine gelb/rote Karte bekamen wir wegen mangelhafter Beteiligung 
an der Kieler Woche, dieses dürfte sich im nächsten Jahr 
zumindestens einmal durch das enge Zusammenlegen mit der WM in 
Dänemark relativieren. 
Großes steht in dieser Saison sicherlich noch den Teilnehmern an 
der WM in Südafrika bevor, diese sind zu beneiden, wenngleich das 
deutsche Kontingent wahrscheinlich nicht so groß ausfallen wird, 
wie erhofft. 

Auch in Deutschland gibt es noch einige schöne Regatten zum Jahres­
schluß. 
Zu den spätesten gehört dabei die Berliner Meisterschaft vom 20.-
22. Oktober, wozu wir hiermit alle herzlich nach Berlin einladen. 

Es wäre vielleicht auch ganz nett, wenn Ihr Euch zu der neuen Form 
des Flying Reports einmal äußern würdet und hoffe auf wieder rege 
Beteiligung am Entstehen unserer Zeitschrift. 

Für heute 
mit freundlichen Grüßen 

DEUTSCHE FLYING DUTCHMAN KLASSENVEREINIGUNG 

2~ß'0 
Bernd S c h r e i b e r 

- geschäftsführender Vorstand -

E-Mail-Adresse:FDKlasse@aol.com 
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Weltmeisterschaft in Durban Südafrika 
vom 13. - 24. November 2000 

Liebe Regionalsekretäre, Vorstandsmitglieder und Segler, 

die kombinierten Anstrengungen von Uwe Steingroß und Rolf Albert 
ergeben bezgl. des Transportes zu der o.g. WM folgendes Bild. 
Über die Achse 505er Segler hat Stein i ein Angebot von DM 5.700/ 
Container bekommen, was ca. DM 950/Schiff ausmacht. 
Dieser subventionierte Preis deckt im wesentlichen nur die Hafen-, 
Einschiffungs-, Zoll- u.ä. Gebühren ab, der Rest ist subventioniert. 
Um rechtzeitig an Ort und Stelle zu sein, wäre die MV 'PurpIe Beach' 
Reise 2046 die Beste, die voraussichtlich vom 08.10. bis 10.10. 
in Hamburg ist. Das Schiff würde dann ca. am 05.11. in Durban 
eintreffen. Die Verladung müßte innerhalb 2.-7.10. erfolgen, damit 
das Schiff noch erreicht wird. 
Zusätzliche Kosten für die Beladung vor Ort über einen sog. Seiten­
lader fallen an : 
ab Plauen DM 2.050, ab Steinhude DM 960, ab Berlin DM 1.660, 
und ab Hamburg Stadt DM 800. 
In diesem Preisen sind ? Stunden Ladezeit vorgesehen, jede weitere 
angefangene Stunde kostet DM 150. 

Bis jetzt ist ein Container mit .Teilnehmern aus Sachsen voll, ein 
2. Container, der sich aus weiteren Booten aus Sachsen und 
bayerischen Teilnehmern zusammensetzt, ist mit 4 Booten besetzt. 
Die bisher gemeldeten Teilnehmer aus Sachsen sind GER 83, 120, 
211, 213, 224, 259 und 233, die aus Bayern GER 47, 87 und 140. 
Bisher noch nicht endgültig gemeldet haben sich Teilnehmer aus 
dem Hamburger Raum, hier soll die Mannschaft Ballerstein Interesse 
haben und die Mannschaften aus dem steinhuder Bereich, hier müßten 
sich Farn. König, Kutti Prenzler und evtl. andere bitte melden. 

Es ist dringend erforderlich, die Meldungen verbindlich bei Uwe 
Steingroß bis Ende August nebst einer Anzahlung für den Container 
zu leisten. 
Ich bitte alle Regionalsekretäre, in ihrem Gebiet noch einmal herum 
zu fragen und auch gezielt die Mannschaften anzusprechen, die 
geäußert hatten, sie wollten nach Südafrika kommen. 

Nach dem heutigen Stand werden ca. 3 Container aus Deutschland 
fahren, die Holländer bitten darum, sich mit ihnen abzustimmen, 
da sie evtl. 2-3 Boote in den deutschen Containern unterbringen 
wollen. 
1 holländischer Container ist mindestens voll, in diesem sind die 
Engländer ebenfalls untergebracht. 

Rückmeldungen bitte an Uwe Steingroß unter Tel.Nr. 030-65470888 

Wie schon angekündigt, ist die Deutsche Meisterschaft im nächsten 
Jahr fest nach Travemünde vergeben worden. 

Viel Spaß beim segeln, 

mit freundlichen Grüßen 
DEUTSCHE FLYING DUTCH~~N KLASSENVEREINIGUNG 

Bei~ß1( 
- geschäftsführender Vorstand -
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Ski-Yachting 2000 - Plauen 

platz Segel-Nr. Steuermann Vorschoter WF.I WF.2 Ski Punkte 

I GER 99 Uwe Steingroß Thomas Flach 2 I 8 11 

2 GER 206 Kai-Uwe U1dtkc Ka=Scbulz I 8 2 11 

3 GER 120 Karl-Heinz Wolf Robcrt Poecbutta 6 5 I 12 

4 GER215 Marko MQIIer UtzMn11er 5 2 12 19 

5 GER 100 Jm Lechler JensSalow 3 4 14 20 

6 GER 211 Man:o Lieberth Bj Orn Fischer 9 7 4 20 

7 GER213 Rolf Albert Lutz Albert 4 3 15 22 

8 GER 15 RAlfBehrens Carolin Fischer 7 9 6 22 

9 GER Har1mut WescmIlller JOrgen Hobeln 11 6 11 28 
1777 

--'-
10 GER22S Thomas Ueberth Steffco Marsch 8 13 7 28 

11 GERB3 Andrcas Meisler MarioGotz 10 DNF 3 29 

12 GER 224 Wolfgang Dietrich Gudrun Dietrich 14 11 5 30 

\3 GER 189 Goorg Altcnhain Jesko HOlter 13 10 9 32 

I~ GER2S9 RAlfBundel Svend Vicweg 12 12 14 38 

15 GER 123 Martin Knunhaar Stefim Scbwznke DNF DNS 10 43 

16 GER Bemd Sclunits Markus POllath 15 14 16 45 
1867 

Geboren im Sommer '99 bei 30 Grad im Schatten zur 10M in POhl, wurde der Gedanke R.calitllt, nach Ober 10 Jahren 
wieder ein Ski-Y&cbting auf die Beine Z1I stellen. Segeln tmd Skili!hren - wo kann man das schon gleichzeitig und auf 
engstem R.awn7 Im VogtIand! Beim Gewahlten Termin Anfimg Man konnte man davon ausgeben, dus einerseits BUf 
der Talsperre Pirlc (in POhI dOrfen wir wegen eilJer IlIcherlicben Vogelscbutzveronlnung erst ah Mai segeln) kein Eis, 
andererseits am Skilwtg in Carl5feld noch genDgend Schnee liegL Es hat perfekt gepasst. Bei ca. 10 Grad gab es eine 
ganze Menge Wind, so dass von den geplanten drei Wcttt'abrtcn nur 2 durchgef1lhIt wurden. Das erste RlIce sah 16 
Teilncluncr am SIIIrt, wobei Kai-Uwe Uldtkc gewann und Martin Krumha!ir lcentcrte und sein Boot zu allem UnglQck 
noch durch ein helfendes Mobo bcscbadigt wurde. Die 2. Wc:ttfuhrt bei 6er BOen kOMte Steini - mit einem ganz 
BerO.hm.ten an der Vorschat. dem zweimaligen Soling-Olympiasiega Thomas Flach - gewinnen. womit er wegen 
eines KULschen Mißgesclücks am S<artschiffauch die Segelwertung rmunerhin RLF 1,2) "im Sack" hatte. Zweite 
wurden MDllcrs BIlS Neubrandenburg, Dritte die Albert.BrIldcr. Wegen der nur zwei Wcttfubrtcn und des vielen 
Windes war man beizeiten fertig. so dass Einige gleich noch einpackten und Andere sich mit dem Ohr an der Matratze 
Buf den abendlichen Skilaufvorbercitetcn. 

Mit dem Bus ging es in das ca. 30 km entfernte, 900 m hoch liegende Carlsfi:ld. Nach einigem Zweifel waren die 
"flachlandtiroler" doch einigermaßen Dberrascht, dass auf dem Erzgebirg:slcamm noch ca. ein halber Meter Schnee 
lag. Der war zwar wegen der auch dort oben ·inzwischen bcrrscbcnde Plusgrade weich und nass, aber man kOMte noch 
gut fithrcn. Da der Riesenslalom als dritte Wettfahrt in die Wertung ging, gab es noch ein enormes RB1lfund Runter in 
der Liste. Am weitesten nach vorne carvtcn sIch MlIXe und Robert, die vom sechsten lIUf den drittm Platz fuhren. 
Steini hielt mit etwas GlDck und den guten Leistungen seines Scbottco den Gesamt-Ersten, wobei KUL und Karsten 
insgesamt viel besser SIci fuhren und nur wegen der scit lctzcm Jahr geltenden Dctlen PunlctgJeieh-Rcgel Zweite 
wurden. Der absolut schnellste zwisehcnd en Stangen war BjOm Fiscber, der mit den IcDrzesten Ski antrat und als 

~ Einziger in seiner Gcsamtzeit unter einer Minute blieb. Organisiert wurde der Riesenslalom Dbrigens vom SIcH::lub 
.• Carlsfeld ganz professionell, es fehlte vom Star!haus Ober die extra abgesperrte Piste, richtigen Toren und der 

elelctronischen Zeitnalune nichts. M.,C:ist vor einiger Zeit dort in den Club eingetreten, um dies zu ermöglichen. 
Ansonsten gab es die von Regatten im Vogtland mittlerweile bekannte Daucrfcte, die diesmal von Freitag-Abend bis 
Sonntag-M ittag mit dem absoluten HOhepunkt Ski-Bar auf 1 000 Metern ging. Die Stimmung kochte fast über, als 
Jargen Hobein den Baarkeepcrn eine CD mit dem" Anton aus Timl" gegen eine große Flasche Obstler verkaufte. 

Rolf Albert 
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FD-Cup Duisburg 

25.-26.03.2000 

Platz. 
Pos. Segel-Nr. Steuermann VOl'Schoter 1 2 3 4 5 6 Punkte 

Bas v.d.Pol Marcv.d.Pol 
1 2 1 1 1 1 

5.0 I NED-32 

Theo Rutten 
6 5 

2 NED-348 Thijs Rutten 
5 2 2 2 

16.0 . 

FranzJ Mircea Carp 
5 4 3 3 5 3 

18.0 : 3 GER-l 63 Kampschulte 

WolfW. Januscheck JUrgen Schwarz 
2 3 4 5 6 5 

19.0 4 GER-l 914 0'1 

5 GER-139 Jup Wanders Walter Scherb 
3 6 7 4 3 4 

20.0 

6 GER-2023 Stefan Diedloff Stefan Kampfrath 
4 1 2 6 dqdq 

23.0 

Roland Damm Joachim 7 7 6 7 4 nf 
7 GER-235 Setzepfandt 31.0 

8 GER-4l EdwinNeue Udo Zillen 
B B B B 7 nf 

39.0 
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RASTER CRITERIUM VARAZZE 2000 

Die o,g. Regatta fand in diesem Jahr bereits zum 3, Mal statt und 
hatte mit 22 Startern, davon 8 Deutschen, auch eine vorzeigbare 
Teilnehmerzahl. 
Der Club hatte sich, mit Rücksicht auf die Osterfeiertage und dem 
Wunsch der Italiener, diese zusammen mit der Familie zu feiern, 
auf 6 Wettfahrten in 2 Tagen festgelegt. Dies wird im nächsten 
Jahr wieder auf 3 Tage erweitert. . 
Da die meisten Deutschen ohnehin eine Woche angereist waren, um 
auch viel touristisches zu sehen, spielte es keine so entscheidende 
Rolle, leider gab es nur 3 Wettfahrten, weil wir wenig und drehenden 
Wind hatten. 
Vor der Regatta fuhren wir auch einen Abend nach San Remo und sahen 

_ mit einer gewissen Schadenfreude, daß außer 8 Solingen kein einziger 
4ger gestartet war. Zur Erinnerung, die von uns sehr geliebte Oster­
regatta in San Remo war den FD's wegen des verlorengegangenen Olym­
piastatus weggenommen worden. 
Am Freitag die erste Wettfahrt gewann die erstmals angetretene 
Mannschaft GER 91 Löther/Klawitter vor ITA 10 Cipriani/Morelli 
und GER 40 Schreiber/Romberg. Dabei lieferten sich GER 91 und ITA 
10 spannende Positionskämpfe, ~obei in früheren Zeiten Cipriani 
nicht unbedingt als Leichtwetterspezialist glänzte. 
Nach einer winabedingten Mittagspause, am Nachmittag gleich die 
2. Wettfahrt bei der der Wind kräftig drehte und auch die Zielkreuz 
verlegt werden mußte. 
Hier hieß diesmal der Einlauf GER 91 vor GER 40 und ITA 22 Patrone/ 
Lo Leo, die amtierenden italienischen Meister. 
Am Abend gab es als Veranstaltungspunkt ein gemeinsames Essen in 
einem nahe gelegenen Hotel, wobei die Kapazität des Restaurants 
durch Teilnehmer, Ehefrauen, Freundinnen und viele Kinder bis an 
den Rand ausgeschöpft wurde. 
Wie bei den vorangegangenen Malen gab .es .sehr gutes und ausreich­
endes Essen und jede Menge zu trinken, die Tischordnung begünstigte 
ein näheres Kennenlernen, insbpsondere der italienischen mit den 
deutschen Seglern. Hier gab dann viele italienische Zusagen, zu 
deutschen Regatten zu kommen und umgekehrt • 

• ' In einer kurzen Ansprache dankte der Clubpräsident insbesondere 
.' - den Deutschen für di~'wiederum zahlreiche Teilnahme, übersetzt 

wurde das Ganze von Silvia Cutolo, die auch bei dieser Regatta 
einen Teil der Organisation für die Deutschen übernommen hatte 
und mit Rat und Tat, auch als Dolmetscherin, zur Verfügung stand. 
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Am Sonnabend zur 3. Wettfahrt gab-es den frischesten Wind bis dahin, 
zumindestens die Hälfte der Regatta konnten die Vorschoter auch 
mal richtig im Trapez stehen. 
Da der Wind auf halber Strecke einschlief, gab es wechselnde 
Führungskämpfe und auch starke Verschiebungen im restlichen Feld. 
Die Mannschaft ITA 10 gewann diese Wettfahrt, hatte sich aber am 
Vortag einen 10. eingefangen und kam damit für das Treppchen nicht 
mehr in Frage. 
GER 91 machte mit einem 2. alles klar für den Gesamtsieg, GER 40 
rettete sich trotz eines 6. auf den 2. Platz vor ITA 22. 
Trotz recht langen Wartens auf dem Wasser und einigen hoffnungs­
vollen Windansätzen reichte es dann nicht für eine weitere 
Wettfahrt~ 

Erst als wir um 4 Uhr nach Hause fuhren, setzte dann stetiger Wind 
ein. 

Bei der anschließenden Siegerehrung wurden, wie schon gewohnt, 
alle Teilnehmer mit Geschenken und die Preisträger mit zahlreichen 
Preisen Überhäuft. 
Insbesondere erregten der sehr große und originelle Wanderpreis 
Aufsehen, der nun schon zum 3. Mal von einer anderen Mannschaft 
gewonnen wurde, sowie die kleinen Goldbarren mit dem Eindruck des 
Clubs und der Regatta 2000 für die ersten 3 Mannschaften. 
Alle Teilnehmer bekamen einen Osterkuchen und auch Weinflaschen 
der Region. 
Um die- Gastfreundschaft vollendet aussehen zu lassen, wurde aus 
riesigen Schüsseln zum Abschied auch noch einmal Nudeln und 1er 
dazugehörende Wein gereicht. 

Aus deutscher Sicht war das Gesamtergebnis nicht so überwältigend 
wie im Vorjahr, wo wir gleich die ersten 4 Booten gestellt hatten 
aber die ersten 2 ist auch schon sehr gut. 

Erfreulich der 7. Platz der Nachwuchsmannschaft GER 140 Spranger/ 
Denner, die weit vor einigen bekannten Italienern aber auch 
deutschen Booten lag. 
Hans Genthe hielt sich mit Ehefrau Dagmar achtbar auf einem 10. 
Platz, Rolf Albert war bestimmt sehr unzufrieden, hatte allerdings 
eine Frühstartdisqualifikation. 

Die meisten der deutschen Teilnehmer nutzten die viele Freizeit 
zu Besuchen, sei es nach San Remo, Genua oder Portofino und außerdem 
wurden die einheimischen teilweise sehr guten Lokale in Varazze 
alle durchgetestet. 

Wir hoffen, daß insbesondere die Erzählungen von Helmut Löther 
dazu führen werden, daß mehr Bayern an dieser Regatta teilnehmen, 
die keine so weite Anreise haben wie wir Nordlichter. 

Insgesamt war es aber wieder ein sehr schönes Erlebnis und wir 
danken von der Klassenvereinigung den Organisatoren für die wiederum 
gelungene Veranstaltung. 

Berlin, den 25. April 2000 



Num. Ve/ka 
(Sa//Hr.) 

GERS1 

GEIUO 

IT.,2 

ITA1D 

ITA36 

ITA 1145 

GER 140 

IT'" 

ITA89 

GER 33 

ITA1 

ITA111 

ITA19 

ITA9 

GER213 

ITA23 

ITA2!! 

GER 233 

GER 182 

GER 833 

ITAB2 

Z351 

TEMPORARY 

Date 
Wind (mls) 
Wind (dir) 
So. 
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EASTER CRITERIUM 

CRITER/UM VI PASQUA 

21 - 22 Aprile 2000 

PROWISORIA 

Dal' 
VenIa (m/s) 
VenIa {dllj 
Ma,. 

EqulPQ1/o (TfllJm1,- CM> 

lOTHARHelm!Jl. KLAWITIER MIchael Segel ClubAlpSllo 

SCHREIBER Hemd ROMBERG Martlll Vayeln S~lJrWlltlnseo 

PATRONEAlbecto LO L!;'O Dame Club V~lco eögot&to 

CIPRlANl RobertD MOREUISle!ana CIrcclo Nauth:o Flilglia dlllb 
V .. 

PAOL! Fablo POGGIANTI Marco Clrcolo VoIIllco Plomblnll!:lC 

VESPASIANJ Froncesca UNGARQ Marco CIIt:tI!o Vela lazlo 

SPRANGER ~~heel DENNER Michael 
W_raparlgamRl~ 

(WAll) 

SERRAVALLE Sandro SERRAVALLEMateo Clrctllo Vellco Plomblnasa 

FELTRJ Ple~ulgl SECCO llarie Gruppo VeblNl Varazze 

GENTHE HaltS GENTHE Dagmar 8lankeneser segel Club 

ElRUNEW CBr10 MERCANTllue!8no As50cIazIcneNautica s_ 
BENEDElTINI Marco BENEDETTlNl Dantla GnJppo Vela LNI V .. r.sue 

COLLElTIFuMa LONGHI Guido Cln:olo Naulico Amlcl dllllD 
VllbCerv!a 

BARBIERI Dcr.ide eaSCA paoIo Gruppo Vota LN! SV 

ROLF Albert MEHUSJens 55VEP 

MOTTA Enzo FERNIANI PaolD Val'llZZG Club NlIutieo 

PERINA ClaudJa PATRONEArmando CifcoJo N;!utir;o Bnmzono 

MEHLIS Pcler MEHUS Stafan SCHPP!anen 

HAUPT Michael REINERS Slephan yeN 

SCHREIBER Smne SPOTIER ThorSton Hnmburgur Segal Club 

VACCARO Enzo HOGENBOOM John Club Vclial Est Vetbano 

TEssrraRE A1essandro GIORDANO BnRI LNI Nm! 

211!lA1OO 211041t10 ,2I!lAIOO 

2 2-3 4-2 
110= 105-90' 95' 

2 2 1 

Prove 

1 2 3 
Punt. Pos, 

(SCtlffl) 

1 1 2 • 1 

3 2 • 11 2 

, 3 4 11 , 
" ,. 1 13 , 
• 4 3 15 5 

7 5 ,. 22 6 

, 7 11 " 7 

9 11 5 25 • 
,. 12 7 29 9 

11 • , . 33 10 

13 9 " 311 11 

5 " " 
,. 12 

17 • 12 37 13 

15 13 • 37 " 
12 OCS • 43 " 
" " 15 43 16 

20 " 13 " 17 

16 17 2. 53 18 

" " 11 53 19 

21 20 1. 60 20 

,. ,. ocs " 21 

OHf 21 OHf B'1 22 

11 Presidenle deI Comitato di Regata 
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Hafen von Varazze 

Panorama blick vom Hafen 
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rot. Trapez-Regatta 2000 Steinhude 

Die diesjährige Trapez-Regatta wurde durch den Schaumburg-Lippischen 
Seg1erverein ausgerichtet und hatte mit 48 Me1dungen und 44 startern 
doch eine ansehnliche Zahl an Meldungen, die Korsare brachten es 
nur auf 30 .. r 

Am Sonnabend bei kühlem Wetter zwei Wettfahrten, die durch leichte 
Winde die feh1ende Wärme erträg1ich machte. 

Die 1. Wettfahrt bei ca. 1-2 Windstärken gewann DEN 21, Schönherr/ 
Bojsen Möller, aber nur deswegen weil der 1. über der Ziellinie 
GER 99 Steingroß/Hermenau wegen Frühstarts diqualifiziert worden 
war. 
zweiter wurde GER 206 Lüdtke/K1enke vor GER 40 Schreiber! Romberg. 

"l3ei der 2. ebenfa11s Leichtregatta, die am Ende, 'ebenso wie die 
erste, abgekürzt wurde, kamen die Dänen als einziges Mal nicht als 
Erste durchs Zie1, es gewann mit ziem1ichen Vorsprung GER 40 vor 
GER 206 und NED 5 Schaaf/Thorborg. 

Am Abend das, jetzt mit den Korsaren gemeinsame, Essen im SLSV, 
wo, bei seit Herbst neuer Gastronomie, das Essen mit einem leckeren 
Spießbraten besonders gut ausfie~ und auch den Getränken reichlich 
zugesprochen wurde. 
Wie Wettfahrt1eiter Bernd Bühmann später bei der Siegerehrung 
ausführte, wurden 3x 100 ltr. Fässer Bier ebenso in I affenartiger' 
Geschwindigkeit verputzt wie 70 Caipirinha a1s abso1uter Rekord 
für einen Abend .. 

Am Sonntag dann, es war teilweise sonnig, durch einen stärkeren 
Wind zwischen 3-5 und sehr böig, stellte dieser Tag aber weitaus 
höhere Anforderungen an die Segler. 
Zum Glück hatten sie am Tag vorher schon einen 'sanften ' Auftakt. 

Die 3. Wettfahrt gewann DEN 21 vor GER 15 Behrens/Landgrebe, die 
sich am Vortag etwas zurückgehalten hatten und dem insgesamt stark 
fahrenden Ho11ander NED 32 van der Po1/van der Po1. 

Vor der 4. und 1etzten Wettfahrt hatten noch 5 Mannschaften eine 
"Chance aufs Treppchen zu kommen. 

DEN 21 machte durch einen weiteren Tagessieg a11es k1ar und konnte 
den 6. von der 2. Wettfahrt s.treichen. 

GER 206 gab zwar wegen Materialschaden auf, wurde dennoch Gesamt­
zweiter mit einem Punkt Vorsprung auf GER 40, die die Wettfahrt 
ebenfalls nicht beendeten. 

Unter den ersten 10 waren 1 Däne, zwei Holländer und der Rest 
Deutsche, was ebenso für die internationale Bedeutung des FD Cups 
positiv war, wie die Teilnahme von insgesamt 5 Nationen. 

Uwe SteingroB, der durch eine Frühstartdisqualifikation und eine 
aUfgegebene nicht so weit vorn war wie gewohnt, präsentierte zum 
ersten Mal die neuerdings zugelassenen Spinnakerbäume aus Glasfaser 
und -schwor Stein und Bein, daß dies beim Regattasegeln Vorteile 
hat. 

Alle Beteiligten waren sehr froh, in Steinhude wieder mal 4 Wett­
fahrten mit ausreichend Wind gesegelt zu haben und empfanden diese 
Serie als wunderschönen Auftakt der Saison . 

. :....;; Berlin, den 12. April 2000 



Pos. Segel.Nr. 

I DEN-21 

2 GER-206 

3 GER-40 

4 NED-32 

5 NED-5 

6 GER-97 

7 GER-87 

8 GER-15 

9 GER-13 

10 GER-IOO 

11 GER-62 

12 NED-325 

13 GER-33 

14 GER-105 

15 NED-348 

16 POL-8 

17 GER~1989 

18 GER-I 665 

19 GER-I777 
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Trapezregatta Steinhude 

Platz: 
Steuermann Vorschoter 1 

Jacob Bojscn- 1 
Jorgen Schonherr Moller 

UweLndtke Karsten Klemke 
2 

Bemd Schreiber Martin Romberg 
3 

Basv.d.Pol Mare v.d.Pol 
9 

Fred Schaaf Rick Thorborg 
5 

JfirgenGroß Stefun Freitag 
18 

Hans-Peter 4 

Schwarz 
Roland Kirst 

Ralf Behrens Markus Landgrebe 
15 

Schappi König Manfred König 
35 

JanLechler Jens Salow 
12 

Rainer Barthel UweBarthel 
31 

Hareld Wijgers Niels Kamphuis 
21 

Hans Genthe 
39 

Heiner Forstmann Jfirgen Hobein 
10 

Thijs Rutten. Theo Rutten 
24 

Heruyk BIaszka Martin Kledzik 
16 

Larenz Hansen Nicolai Hansen 
13 

Detlef Kreidel Clemens Kreidel 
6 

~ .. -

Hartmut 7 

Wesemüller 
Heinz Bollweg 

2 3 4 Punkte 

6 1 1 
3.0 

2 4 ns 
8.0 

1 5 nf 
9.0 

9 3 2 
14.0 

3 10 12 
18.0 

7 9 4 
20.0 

11 6 dq 
21.0 

36 2 7 
24.0 

15 8 9 
32.0 

10 21 11 
33.0 

4 15 16 
35.0 

19 12 5 
36.0 

13 17 6 
36.0 

5 22 31 
37.0 

39 11 3 
38.0 

27 14 8 
38.0 

30 18 10 
41.0 

17 35 25 
48.0 

23 27 19 
49.0 
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GER-1839 FmnzMenzer Ernst Hiegele 
8 12 29 nf 

20 49.0 

Egberto Felske 
17 18 25 14 

21 GER-20 Gero Müller 49.0 
r 

22 GER-17 Uwe Seehausen BerndElend 
ps 8 28 15 

51.0 

23 GER-28 Olaf Ballerstein lobst Wel1ensiek 
14 33 7 ns 

54.0 

24 GER-I 51 KIausGaede Aeisso Kern 
33 22 16 17 

56.0 

25 GER-18 
M. Grothues-

Karin Wolter 
11 25 33 23 

Spark 59.0 

26 GER-I 13 Kilian König AlexGary 
22 24 19 21 

62.0 

27 GER-139 JupWanders Walter Scherb 
29 21 31 13 

63.0 

28 GER-I 940 Christian Steffen Gröning 
ps 16 24 24 

Altenhsin 64.0 

29 IRL-13 TomClancy Graham Sanderson 
20 20 34 28 

68.0 

30 GER-I 89 Georg Altenhain Jesko Hölter 
23 38 23 22 

68.0 

31. GER-53 Andrcas KIstt Ralf Borchart 
26 31 ns 18 

75.0 

32 GER-99 Uwe Steingross Sven Hermenau 
ps 14 13 ns 

76.0 

33 GER-I 22 Harald Berning Artur Schedlinski 
30 34 20 29 

79.0 

34 WolfW. Hein Jürgen 28 26 36 27 
GER-1701 Januscheck Schwarz 81.0 

35 GER-182 Michael Haupt Stephan Reimers 
36 32 30 20 

82.0 

36 GER-944 Günter Schrem JörgFrank 
25 29 32 30 

84.0 

37 GER-240 Peter Kleffe Gern Zaplata 
38 42 26 26 

90.0 

38 GER-63 Norbert Linke Markus Fleischer 
19 37 40 nf 

96.0 

39 GER-2023 Stefan Diedloff Stefan Kampfrath 
27 40 37 33 

97.0 

40 GER-30 Wolf gang Wellner Felix Wriggers 
37 28 nf 35 

100.0 

41 GER-70 AdolfLa Graauw Sven La Graauw 
40 43 38 37 

110.0 

Wolfgang Christ Daniel 32 44 39 nf 
42 GER-I 734 

FIeünxic~eier 
115.0 

.. . 
43 GER-I 93 EckartWalz Thomas Dijkstra 

ps 35 nf 34 
118.0 

44 GER-136 Horst Schefer Mathias Himmel 
34 41 ns ns 

124.0 
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Seglerclub Neubauer See 
Bayerwaldpokal FD vom 27. 05. - 28. 05. 2000 

Lieber Herr Schreiber, 
hiennit schicke ich Ihnen unsere Wertungsliste vom Bayerwaldpokal. 
Wir hatten am Samstag sehr stark drehende Winde der Stärke 3-5. Viele Mann­
schaften hatten kontakt mit dem Wasser, sprich Kenterungen, aber es hat trotz 
alledem jedem Teilnehmer viel Spaß gemacht den FD wieder einmal fliegen zu 
lassen. AIn Sonntag wurden wir mit Sonne belohnt, aber leider mit sehr wenig 
Wind. Unser Bayerwaldpokal wurde von einer neuen Mannschaft 
(Spranger/Denner GER 140) von der Wassersportgemeinschaft Brombachsee 
gewonnen. 

Peter Kreuzer 
Sportwart 

Bayerwaldpokal vom 27.05. - 28.05.2000 

I<lasse: FD 
Wertung: lOYt' Point 

streicher: Nein 

Stand: 3. Wettfahrt 

Platz SojjoJ.Nr. Mannschaft v ..... In 1.WF 2.WF 3.WF 
f---- - "'-'. .. . 

""" ........ ..... ...... 1"'" 
_ ... 

1 140 
Spranger,M. RAB 

4 4,00 1 1,00 ,1 1,00 
Denner,H. , 

.. .. -- . .-.. ... 
,I Linke,A. SCNS , 54 1 1,00 3 3,00 2,00 

Anlann,K. 
. _--f-. -'-_ . _ .... - .... - - -- ... 

3 15' 
Krellz.er,P. 
Danninger,T. 

SCNS 
3 3,00 4 4.,00 3 3,00 

. - ...• .. -, . . _. 
4 55 

Linke,L. SCNS 
2 

Birner,G. 
2,00 2 2,00 7 1,00 _. - - " . _. _. 

5 259 
GoIDmel, W. 

Hon~e,B. 

seNs 
7 7,00 5 5,00 5 5,00 _ ... .. .. _ . .. _. .. . . . , 56 

pOllath,H. 
Kober.stein,T. 

seNS , 8,00 , B,OO 4 4,00 

.- - .. 
7 1994 

Lehner,H. 
Lehnl!r,C. 

HSSCR 
6 6,00 7 1,00 , B,OO 

- -, 1052 
Schmits.B. 
Spannfe:llne:r,A. 

SCNs 
5 5,00 10 10,00 9 9,00 

•.... ._-_. . - .-

9 1867 
Schmiu,B. 
Schmits,M. 

seNS 
O.F 16,00 6 6,00 6 ! 6,00 

. _.- . . - . . _ .. -.. 
Hertlein, P. YC. i 

10 1840 10 10,00 9 9,00 10 10,00 
zehentmeier,fl. -. . . - -' . 

11 63 
Linke,N. 
Plinke,H. 

BSV 
9 9,00 0.' 16,0~ 11 11,00 

-_. . _.- - _ . ... 
1> 1721 

Lieret,L. 
Herbold~heimer,G. 

NYCE 
11 11,00 11 11,00 ONF 16,00 

- '--- .. .. -
13 1>, Lehner, P. 

Lehner,S. 
HSSCR 

ONF 16,00 ONS 16,00 1> 12,00 
_ .. ... .. , 

14 1866 
iieiss,D. SCNS 

ONF 16,00 ONS 16,00 DNS!16,OO . 
Attinger, K_ I i - '" . 

I 15 5 
POl!ath,H. seNS 

DNF i 16,00 ~51 16,00 ONS 16,00 ----.. ... -

4.WF Gesamt 
.~- . 

"""'! ...... -... 
6,00 , 

r" 
, 6,00 , 

- .- .-
10,00 

11,00 
.. 

17.00 

20,0'0 

.. ".- - . .. -
21,00 

. ., 

24,00 

28,00 
-_ . 

I 29,00 

36,00 

38,00 

44,00 
._ . 

I 48,00 

.1 
-_. ._. 

48,00 
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FD - CUp Ammersee 2000 

Zum diesjährigen FD-Cup hatten über 60 Boote gemeldet, von denen 
immerhin 58 Teilnehmer antraten, ein Zeichen für die ungebrochenen 
Beliebtheit gerade dieser unserer größten FD Regatta in Deutschland. 
Auch die Tatsache, daß 5 Nationen antraten, u.a. auch ein Boot aus 
Australien, führte zu einer guten Stimmung bei den Veranstaltern. 
Etwas traurig waren' sie natürlich, daß wir in diesem Jahr die DM 
gleich hinterher gelegt hatten und dadurch ein Tag weniger zum Segeln 
zur Verfügung stand, was angesichts der Verhältnisse am Ammersee 
ein Problem sein kann und auch war. 

Am Himmelsfahrtstag begann die Veranstaltung wie üblich traditionell 
mit dem Weißwurst-Essen und Bie'rtrinken, anschli-eßend schickte 
Wettfahrtleiter Dlster Friedrich die Boote raus, weil einiger Wind 
zu sehen war. 
Die 1. Wettfahrt selber konnte aber erst nach längerem Warten am 
späteren Nachmittag gestartet werden. 
Es herrschte Windstärke 1-2, teilweise mit beinahe Trapezwind, 
zwischendurch starb der Wind auch mal eine Weile weg. 
Dennoch wurde eine volle Wettfahrt gesegelt, die - zum wievielten 
Mal hintereinander eigentlich - von GER 202 Jörn Borowski/Andreas 
Berlin gewonnen wurde. 
Zweiter und Dritter waren die, zu den Lokalmatadoren gehörenden 
GER 67 Schwarz/Kirst und GER 51 Kunze/ Holländer. 

Am Freitag gab es wieder wunderschönes Sonneriwetter, und wenn auch 
einige Striche über den Ammersee zogen, für 'eine Wettfahrt reichte 
es erstmal nicht und Wettfahrtleiter Friedrich ließ uns an Land 
warten r versüßte uns die Zeit aber auch mit Freibier. 
Genau wie am Vortag setzte am späten Nachmittag eine Brise ein, 
so daß etwa gegen 16 Uhr gestartet werden konnte. 
Windstärke ähnlich wie am Vortag, Richtung auch, evtl. größeren 
Windlöchern kam die Wettfahrtleitung diesmal durch Abkürzung 
entgegen. 

GER 87 sah lange wie der sichere Sieger aus und führte mit Abstand, 
ließ sich aber von GER 202 auf der Ziellinie noch Überholen. 
Diesmal war GER 15 Ralf Behrens, mit ausgeborgtem Vorschoter Uwe 
Barthel, Dritter. 
Am Freitagabend fand der traditionelle Schmaus im Dießner Segelclub 
statt, der, nach übereinstimmender Meinung der Segler r dieses Jahr 
besonders gut ausgefallen war. 

Aber auch allgemein wurden die Damen in der Küche, die als Mitglieder 
dies alles ehrenamtlich machen, mit Lob überhäuft, 
Dieter Friedrich runzelte nur etwas die Stirn, ob der Biermengen, 
die sich in Luft auflösten. 

Sonnabendfrüh - manche mit schweren Kopf aber frohgemut - wieder 
das Warten auf Wind. 
In Anbetracht der nahenden DM wurde allerdings ein Zeitlimit gesetzt, 
bis wann gewartet werden sollte. 

Als bis 15 Uhr kein Wind zu sehen war, erklärte Friedrich die 
Regattaserie für beendet und organisierte netterweise einen Schlepp 
zum Echinger Segelclub für die Teilnehmer an der DM. 

Unser herzlicher Dank dem Dießner Segelclub für die wieder gelungene 
Veranstaltung, verbunden mit der Entschuldigung für den wegge­
fallenen Tag, das soll so schnell nicht wieder vorkommen. 

Berlin, den 19. Juni 2000 



Pos. Segel-Nr. 

I GER-202 

2 GER-87 

3 GER-91 

4 GER-51 

5 GER-206 

6 GER-40 

7 GER-213 

8 GER-15 

9 GER-1942 

10 GER-17 

11 GER-99 

12 GER-215 

13 GER-1843 

14 GER-I 8 

15 GER-I 87 

16 GER-97 

17 GER-I 940 

18 GER-1900 
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Ammerseecup 

01.-04.06.2000 

Steuermann Vorschoter 

Jöm Borowski Andreas Berlin 

Hans-Peler Schwarz Roland Kirst 

Helmut Löther Michael Klawitter 

Andreas Kunze Peter Hollender 

UweLüdtke Karsten Klenke 

Bernd Schreiber Torsten Bahr 

RolfAlbert Lutz Albert 

RalfBehrens Uwe Barthels 

BemdZimmer Michael Thomann 

Uwe Seehausen Bernd Elend 

. 
Uwe Steingross Jürgen Hobein 

Marko Müller UtzMüller 

Rolf Ortmann Frank Ristau 

Mathias Grothues-
Katrin Woller 

Spork 

Stefan Beichl Adrian Beichl 

WalterGroß JürgenGroß 

Christjan Altenhain Steffen Gröning 

Helmut Steiner Georg Schober 

Platz 
1 2 Punkte 

1 1 
2.0 

2 2 .~ .. 
4.0 

5 4 
9.0 

3 8 
11.0 

6 7 
13.0 

8 9 
17.0 

13 5 
18.0 

16 3 
19.0 

10 10 
20.0 

7 15 
22.0 

14 12 
26.0 

11 16 
27.0 

9 20 
29.0 

18 11 
29.0 

4 29 
33.0 

15 19 
34.0 

31 6 
37.0 

20 17 
37.0 
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19 GER-140 Michael Spranger Michael Denner 
12 28 

40.0 

20 GER-1839 Frnnz Menzer Ernst Hiegele 
29 14 

43.0 
~ 

21 GER-I 61 Hubert Waibel Bene Wiedemann 
17 32 

49.0 

22 GER-123 Martin Kmmhaar Stefan Schwanke 
28 24 

52.0 

23 GER-l 777 Hartmut Wesemüller Heinz Bollweg 
23 31 

54.0 

24 AUT-l Georg Vogler Florian Abele 
19 37 

56.0 

25 GER-204 Stefan Red! ThomasKnah 
26 30 

56.0 

26 GER-l63 Frnnz J Kampschulte MirceaCarp 
39 18 

57.0 

27 GER-58 RobertNess Peter Hebel 
25 33 

58.0 

28 GER-lJ3 Kilian König Johannes Brack 
38 23 

61.0 

29 NED-32 Bas v.d.Pol Mare v.d.Pol 
21 41 

62.0 

30 GER-I665 DetlefKreidel Clemens Kreidel 
36 26 

62.0 

31 GER-l 89 Georg Altenhain Franz JosefSchild 
42 21 

63.0 

32 GER-lll Ulrich Schefers Kai Schefers 
27 36 

63.0 

33 GER-1807 Dieter Schindler Ulrike Albrecht 
43 25 

68.0 

34 GER-193 Eckart Walz Thomas Scbamhorst 
48 22 

70.0 

35 GER-l3l Michael Ruf Gunther Hauer 
44 27 

71.0 

36 GER-224 Wolf gang Dietrich Gudrun Dietrich 
es 13 

72.0 

37 GER-l 51 Klaus Gaede Aeisso Kern 
30 43 

73.0 

38 GER-1871 AIClcander Krohmer Alexander Steger 
24 50 

74.0 

39 GER-86 Tobias'Frank David Rogers 
34 40 

74,0 

40 GER-l 762 Friedl Buhl AdaIbert Netzer 
32 44 

76.0 
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41 GER-20 Egberto Felske Gern Mitller 
35 42 

77.0 

42 GER-1915 Roland Jörg Bernhard Kögel 
33 47 

80.0 

43 GER-I 42 Manfred Henle Jan Kehrbaum 
22 nf 

81.0 

44 GER-153 Joachim Setzepfandt Stephan Handick 
n 34 

81.0 

45 GER-30 Wolf gang Wellner Felix Wriggers 
37 46 

83.0 

46 AUT-30 Manfred Zeissel Stefan Buchleitner 
H 45 

86.0 

47 GER-240 Peter Kleffe Matthias Fricke 
49 39 

88.0 

48 GER-122 Hara1d Berning Artur Schcdlinski 
40 48 

88.0 

49 GER-I 883 Christian Zbil Ulrich Zbil 
53 38 

91.0 

50 GER-194 GeorgKnick Stefan Seidenschnur 
es 35 

94.0 

Danie! 45 49 
51 GER-73 Wolf gang Christ 

HeUtnchsmeier 94.0 

AUS-363 Douglas Parker Gavin Flint 
46 53 

52 99.0 

53 GBR-375 TonyLyall ColinBums 
51 51 

102.0 

54 GER-l30 Christian von Mu1ert Dirk Naumann 
50 54 

104.0 

55 GER-1994 Helge Lehner Claudia Lehner 
54 52 

106.0 

GER-l3 Schappi König Christoph Müller 
52 ns 

56 111.0 

Leonhard Lieret 
Gemot 56 55 

57 GER-1727 Herrbolzheimer 111.0 

58 GER-119 Mathias Richter-Turtnr Lukas Turtnr 
55 ns 

114.0 
. 

.• 
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Die diesjährige DM fand direkt im Anschluß an den FD-Cup Ammersee 
im Echinger Segelclub statt. 
Der Echinger Segelclub liegt ganz am anderen Ende des Ammersees, 
eine FD Regatta hatte dort bisher nicht stattgefunden. 
Auslöser für die Bewerbung des Clubs waren zwei Mitglieder aus 
Eching, nämlich Ralf Ortmann und Robert Ness, die dann auch kräftig 
in die Organisation eingebunden worden waren. 
Von den ursprünglich mal 50 Gemeldeten waren dann 46 Boote tat­
sächlich am start. 
Extra für den erwarteten Ansturm von FD Seglern hatte der Club 
ein Zelt aufbauen lassen, was sich angesichts. der wechselnden 

- wetterverhältnisse auch als sehr klug erwies. 
Nachteil auf dieser Seite des Ammersees ist das flach auslaufende 
Ufer, so daß man die Boote immer eine Weile ins Wasser ziehen mußte, 
daran hatten sich aber alle Teilnehmer schnell gewöhnt. 
Die Begrüßung durch den Clubvorstand war sehr herzlich, die Ver­
messung wurde zwischen Sonnabendmittag und Sonntag vor dem ersten 
start schnell und professionell durchgeführt. 
Auf der Steuermannsbesprechung'wies Wettfahrtleiter Alfred Tremmel 
auf eine Besonderheit hin, die den Seglern in der Folge noch zu 
schaffen machen sollte, nämlich, daß er bei Gesamtrückruf mit Flagge 
'Zl arbeiten würde, was bedeutet, daß die erkannten Frühstarter 
eine 20 % Endstrafe aufgedonnert bekamen und nicht endgültig dis­
qualifiZiert wurden. 
Ob diese, vom DSV anerkannte neue Maßnahme, sich mit unserem 
Ranglistensystem verträgt, weiB ich bis heute nicht. 

Am Sonntag wurde die erste Wettfahrt angeschossen, die mit leichtem 
aber normalen Wind begann, der sich aber im Laufe der Wettfahrt 
immer mehr 'verdünnisierte' und aus unterschiedlichen Richtungen 
kam. 
Nicht unumstritten lieB die Wettfahrtleitung diese Regatta beenden, 
am Ende fanden sich bei dieser ersten Wettfahrt sehr viele, die 
anfänglich vorne waren, im Mittelfeld oder hinten wieder. 
Der Einlauf war GER 206 Lüdtke/Xlenke vor GER 15 Behrens/Barthel 

- und GER 51 Kunze/Hollender. 
Am Montag langes Warten auf Wind und auch der Versuch, bei auf­
kommenden Gewitter spät nochmal eine Wettfahrt durchzuziehen, 
brachte im Endeffekt aber kein meßbares Ergebnis. 
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Wie schon am Sonntagabend, am Montag auch eine Veranstaltung im 
Club. Die gesamte Bewirtung war sehr erfinderisch und gut 
organisiert, an Essen und Trinken mangelte es jedenfalls nie. 
Nachdem die ersten beiden Tage von sehr viel Sonne und Wärme geprägt 
waren, zog dann am Dienstag ein Tief über Bayern und brachte kühle 
Luft und Regen mit sich. 
Diese Wetterverhältnisse nutzte die Wettfahrtleitung, um am Dienstag 
gleich 3 Regatten zu fahren. Alle 3 hatten überwiegend Trapezwind 
und waren auch für bayrische Verhältnisse richtungsstabil, wenn 
auch besonders an der Boje 1, die revierbedingt unter Land lag, 
sehr viele Dreher und 'Schweinereien' vorkamen. 
Wettfahrt 2 wurde von GER 15 gewonnen, der sich aber eine z-Strafe 
einfing, Wettfahrt 3 wieder von GER 206 und Wettfahrt 4 ebenso. 
Die Verfolgergruppen hatten alle eine oder mehrere Zeitstrafen 
und Frühstartdisqualifikation im Gepäck, so daß rein theoretisch 
noch 6 Boote nach den ersten 4 Wettfahrten eine Chance hatten, 
auf Treppchen zu kommen. 
Der als Reservetag vorgesehene Mittwoch wurde dann auch benötigt, 
wenn auch die Wettfahrtleitung nach 5 Wettfahrten ein Einsehen 
hatte und die DM beendete. 
Überragender Deutscher Meister, mit weitem Abstand und bereits 
zum 2. Mal am Ammersee, wurde GER 206 Lüdtke, mit relativ neuem 
Vorschoter K. Klenke. 
Auch klar Zweiter wurde GER 15, trotz einer Z-Strafe in der 2. 
Wettfahrt. 
Den 3. Platz holte sich GER 51 Kunze/Hollender, trotz einer Z-Strafe 
und einer Frühstartdisqualifikation, mit einem 2. Platz im letzten 
Rennen. 
Diesen 3. Platz hätte Helmut Loether als Erster im Ziel eingenommen, 
bekam aber ebenso eine Frühstartdisqualifikation wie GER 40 
Schreiber/Bahr, was beide zurückwarf. 

Vor dem letzten Wettfahrttag hatte der Club zum Essen mit Life­
Musik geladen, bei dem sich insbesondere der Berliner - sprich 
Norddeutsche - Tisch mit Tanz, Gesang und Striptease-Einlagen 
hervortat. 
Die an diesem Abend verströmte Stimmung führte zu einem ausdrück­
lichem Lob des Clubpräsidenten bei der Siegerehrung für die FD­
Flotte, die trotz widriger Windverhältnisse zumindestens beim Feiern 
Sturm erzeugte. 

Insgesamt hat der Echinger Segelclub diese Deutsche Meisterschaft 
professionell und souveran über die Runden gebracht, der extra 
als Oberschiedsrichter herbeigerufene Ulrich Fink, nebenbei Obmann 
des Bayrischen Segelverbandes, hatte hinsichtlich Protesten nichts 
zu tun. 
Die bei den FD's erstmals angewandten 20 % Strafen führten zu 
einiger Verwirrung und auch ziemlichen Problemen bei der Berechnung 
der endgültigen Plätze. 

Die FD-Klassenvereinigun möchte an dieser Stelle dem Club herzlich 
für die freundliche Aufnahme und die viele Mühe danken, die sich 
der Veranstalter während der DM gegeben hat. 
Der Echinger Segelclub hat gezeigt, daß er durchaus eine echte 
Alternative am Ammersee für Regatten ist u~d es wird sich zeigen, 
ob wir in naher Zu~unft nicht wieder einmal dort segeln werden. 

Berlin, den 20. Juni 2000 
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Deutsche Meisterschaft 

Eching 04.-07.06.2000 

Platz: 
POs. Segel-Nr. Steuennann VOl'8choter 1 2 3 4 5 Punkte 

GER-206 UweLOdtke Karsten K1enke 
1 3 1 1 4 

I 6.0 

GER-15 RalfBehrens Uwe Barthels 
2 

2 
1 15 3 J 

19.0 

GER-51 Andreas Kunze Peter Hollender 
3 

3 
13 2 es 2 

30.0 

4 NED-32 Bas v.d.Pol Man; v.d.Pol 
11 6 8 13 8 

33.0 

5 GER-187 Stefan Beichi Adrian BeichI 
19 4 12 6 12 

34.0 

6 AUT-1 Georg Vogler Florian Abele 
6 9 14 15 7 

35.0 

7 GER-28 Ola[ Ballerstein Jobst Wellensiek 
14 6 21 12 6 

37.0 

8 GER-103 KurtMOller Ralph Aicher 
17 17 7 8 5 

37.0 

Michael 9 8 9 2 es 
9 GER-91 Helmut Löther K1awitter 38.0 

Stefan 8 10 10 21 10 
10 GER-123 Martin Krumhaar Schwanke 38.0 

. 
11 GER-213 Rolf Albert Lutz Albert 

5 14 4 es 9Z 
42.0 

12 GER-40 Bemd Schreiber Torsten Bahr 
25 7 11 4 es 

47.0 

13 GER-87 Hans-Peter Roland Kirst 
29 11 es 9 1 

Schwarz 50.0 

14 GER-215 Marko Müller UtzMüller 
13 16 J 19 28 

51.0 

15 GER-I 0\ Matthias von Linde Heinz Schuster 
26 28 6 5 17 

54.0 

16 GER-99 Uwe Steingross Sven Hermenau 
37 2 17 11 ns 

67.0 .• 
17 GER-45 Michael.oorrer JosefSeehauer 

22 12 es 17 16 
67.0 

18 GER-97 Walter Groß JÜfgen Groß 
15 22 18 14 11Z 

68.0 
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Joachim 42 33 5 20 14 
19 GER-153 

Setzepfandt Stephan Handick 72.0 

Christoph 16 15 es 10 31 
20 GER-13 Schappi König M(lller 72.0 

21 GER-240 Peter Kleffe Matthias Fricke 
31 35 19 16 15 

81.0 

22 GER-233 Peter Mehlis P.Mehlis 
18 21 34 24 21 

84.0 

23 GER-l 727 Michael Ruf Gunther Hauer 
23 32 30 7 26 

86.0 

24 GER-l5l KlausGaede Aeisso Kern 
nf 20 23 26 18 

87.0 

25 GER-l839 Franz Menzer S.Schwaiger 
10 29 22 30 ns 

91.0 

Piotr 12 18 27 27 25 
26 POL-4 Jacek Smialkowski Tyszkiewicz 91.0 

27 GER-1940 Christian Altenhain Steffen Gröning 
21 26 13 35 es 

95.0 

28 GER-1843 RolfOrtmann Frank Ristau 
20 19 20 29 19Z 

98.0 

Axel Schmid- 36 24 16 23 ns 
29 AUT-40 

Siegel 
Wolf gang Skoda 99.0 

30 GER-193 Eckart Walz T.Schamhorst 
4 43 33 33 32 

102.0 

31 GER-58 RobertNess PeterHebeI 
32 23 24 32 23 

102.0 

32 GER-224 Wolf gang Dietrich Gudnm Dietrich 
24 31 32 18 24Z 

105.0 

33 GER-I 807 Dieter Schindler Ulrike A1brecht 
28 25 29 25 34 

107.0 

FranzJ 30 30 35 22 13Z, 
34 GER-163 Karnpschulte 

MirceaCarp 110.0 

35 GER-140 Michael Spranger Michael Denner 
34 27 28 28 30 

113.0 

36 GER-20 Egberto Felske T. Thallmaier 
38 38 36 31 22 

127.0 
. 

37 GE~-225 Thomas Lieberth Steffen Mersch 
27 34 38 39 29 

128.0 

38 GER-1883 Christian Zbil HZbil 
35 45 25 36 31 

133.0 
. . 

43 39 26 40 33 
39 GER-30 Wolf gang WeHner Felix Wriggers 138.0 
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TonyLyall ColinBurns 
41 42 37 41 20 

40 GBR-375 139.0 

GER-189 Georg Altenhain Jesko Hölter 
44 40 31 NS 27 

41 142.0 

42 GER-34 Kurt Hergenröther Jürgen Hobein 
45 37 42 34 36 

149.0 

43 AUS-363 Douglas Parker G.Flint 
46 36 39 42 35 

152.0 

44 GER-1994 Helge Lehner Claudia Lehner 
39 41 41 37 38 

155.0 

45 GER-111 Ulrich Schefers Kai Schefers 
7 ns ns ns ns 

157.0 

46 GER-ll8 Dieter Staib Renale Staib 
40 44 40 38 39 

157.0 

47 GER-204 StefanRedl T.Knab· 
33 ns ns ns ns 

183.0 , 
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wassersportgemel:nschaft Altmllhl-Brombachsee e. V. 17.6. - 18.6.2000 

FD Cup 

EndaX"iJabnis 

Bootsklassen: Yardotick Anzahl dar Maldungan: 22 
Geplante Wettfahrten: 04 
RIlnglistenfaktor: 

Wertungssystam: Low-pol:nt Systam 
Streichung: keine 

KIltegoria nach WR: B Wettfahrtleiter: 
AWM-Softwara-Version: 3.1 Schiedarichterobmsnn: 

pl. Sagel-Nr. steuermann Club Vorschoter Club 1.WF Punkte 
-----------------------------------------------------------------------------------

1 GER-ll Pranz Menzer SCE Dr. Bmst Ludwig Biagale SCE 
2 GER-1843 RolfOrlmann IISC !'rank Ristsu 
3 GER-224 Wolfganq Dietrich SCHi Gudrun Dietrich 
4 GER-83 Andreas Maistsr SSVlIP Mario Götz 
5 GER-211 Marco Liabartb SSVM Bjöm Fischer 
6 GER-213 Relf Albert Jens Mahlis 
7 GER-120 KIlrl-Bsinz Wolf Qobart Piechutts 
8 GIIR-140 Michael Sprangar WAS Michael Danner 
9 GER-97 Walter GroB seo ICgl>ert Feldner 

10 GER-68 Ottokar Klel:n WAS 'ranja Roller 
11 GER-1868 Hils Krumnackar YOtö Lars Krumnackar 
12 GER-56 Markus Pöllatb SCHS Themas KDDeratel:n 
13 GER-1994 Belge Lahner BSSCR Claudia Lahner 
14 GER-1915 Roland Jörg Bemhard Kögel 
15 GER-1213 Petra Lahner HSSCR Daniel Raum 
16 GER-1840 Peter Bertlain YCH 
17 GER-1672 Dieter Madar WlIB 
18 GER-34 Kurt Hergenrötbar KCF 
19 GER-236 Frank Descher SCBP 
20 GER-79 Fred Duss TSVR 
21 GER-233 Peter Mahlis SCHP 
21 GER-248 Andrea. Adlar SCHP 

Wettfahrtprotokoll .•. 
Austragungsdatum ..... 
Wattfahrtl>aginn ...•.. 
Einlaufzait das Ersten 
Wattfahrtenda ....... . 

1. Wl!' 
18.06.2000 
13:16:00 
14:01:30 
14:18:02 

Windotärke ........•.. 1 
Windrichtung. •• . .. .•. Nil 
Wettervltrhäl tnisse •• , sonnig 
Kursbahn •.••.••..••.. l\Ilgakürzt 
Kurslinge in sm ..•.•. 2 
Geschw. Erster in kn. 2.6 
Austragungsmodus .••.. Kurz-Wl!' 
Anzahl dar I1roteste .• keine 
Wiadargu tmachunqsan tr. keine 
Gestartete Teilnehmer 20 

bel Weeti:ng 
Garhard Emilius 
Jürgen Bobain 
Steffen Körner 
Bastian Elterlel:n 
Stafan Hahlis 
Gard Weigal 

DBC 
SCHi 
SSVlIP 
SVP 
SCHi 

WAS 
seo 
1I1oB 
YOtIl 
SCNS 
BSSCR 
BBK 
SGE 
YeN 
1I1oB 
BIC 

1I1oB 
SCHi 
SCHi 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

DNC 
DNC 

Der Veranstalter wünscht allen Teilnehmern und Begleitpersonen eine 
gute Baimzaise und freut sich auf ein Wiedersahen im nichsteft Jahr 
Auswertung mit AlM-Software Dr. Adalbart Wiest Telefon (089)3087502 

1.00 
2.00 
3.00 
4.00 
5.00 
6.00 
7.00 
8.00 
9.00 

10.00 
11.00 
12.00 
13.00 
14.00 
15.00 
16.00 
17.00 
18.00 
19.00 
20.00 
23.00 
23.00 
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Europameisterschaft 2000 

in Rio Marina I Elba 
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Die diesjährige EM auf Elba / Italien war, nach einstimmiger Meinung 
der Teilnehmer, ein großer Erfolg. 
Für viele war es der erste Besuch von Elba, einer wunderschönen 
touristisch erschlossenen Insel, die ein großer Teil der Regatta­
segler auch ausgiebig erkundete. 
Über die ganze letzte Juniwoche, wunderschönes teilweise zu heißes 
Sommerwetter und immerhin 84 starter aus 13 Nationen gaben einen 
würdigen Rahmen für die EM ab. 
Der Ort Rio Marina selbst war ziemlich klein und lag im nicht so 
bevorzugten Süden, machte aber vieles an kleinen Mängeln durch Herz­
lichkeit, gute Organisation und gutes Nebenprogramm wett. 
Da es mit Sicherheit noch einen ausführlichen Bericht im Bulletin 
geben wird, hier nur einige Aspekte herausgegriffen. 
Die Anfahrt vom Festlandshafen Piombino nach entweder Rio Marina 
oder Portoferraio war für viele schon ein einmaliges Erlebnis, weil 
sie sehr kurz aber Elba doch von allen Seiten gut zu beobachten war. 
Rio Marina, ein kleiner Fischerort, war mit der Anzahl der teil­
nehmenden Segler und ihren Booten völlig überfüllt. 
Die Boote schummelten sich teilweise zwischen die Fischerboote, um 
einen Liegeplatz zu haben, die Hotelkapazitäten waren ausgereizt 
und Restaurants etc. waren fest in Seglerhand./ 
Bei der notwendigen Vermessung war die Hafenstraße völlig blockiert, 
auch während der Segelei gab es Probleme mit'den ein- und auslaufenden 
Fähren, die natürlich Vorrang hatten. 
Schon die Vorregatta für die Masters zeigte wo es hingehen würde, 
überwiegend leichte und Trapezwinde, immer der Schlag zur Landseite 
bevorzugt. Während der EM gab es ständige Führungswechsel, nach 
Ansicht vieler, agierte insbesondere die Jury nicht besonders souverän 
und es gab manchen Ärger. Ausgerechnet bei der letzten Wettfahrt 
zeigte die Wettfahrtleitung lange vermißte Konsequenz und disquali­
fizierte, bei mehreren Starts mit schwarzer Flagge, Über 40 Boote, 
was auch seinen Einfluß auf das Endergebnis nahm. Am Ende gewannen 
die Ungarn HUN 70, Majthenyi/Domokos, nicht unverdient aber vielleicht 
etwas glücklich, nach langen Jahren wieder einmal einen bedeutenden 
Titel. Zweite wurden zu unserer Freude, aus dem mit 25 Booten größten 
deutschen Kontingent, GER 87 SChwarz/ Kirst vor dem, von allen 
hochgehandelten, Titelfavoriten DEN 21 Schonherr/Bojsen-Moller. 
Andere ehemalige Europa- und Weltmeister etc., wie Cipriani/Morelli, 

McCrossin/Schmal oder Kramer/Dijkstrhuis, segelten nicht ganz so 
glücklich und/oder verloren die Möglichkeit auf bessere Plätze durch 
besagte Frühstartdisqualifikationen. 
Nach den Regatten wurden mögliche Besichtigungsorte und Erlebnisse 
ausgetauscht, schon allein das tolle Wetter sorgte für gute stimmung. 
Sowohl die Eröffnungs- als auch die Abschiedszeremonie, für die je­
weils die Dorfmitte geräumt werden mußte, waren sehr malerisch und 
folkloristisch, eine groBe 'Dorfkapelle' nebst singenden Schülern 
gaben einen stimmungsvollen Rahmen. 
Der, mit Beginn der EM, inthronisierte neue IFDCO Präsident, der 
Italiener Alberto Barenghi, konnte mit Stolz auf eine gelungene 
Veranstaltung zurückblicken, erfuhr aber am eigenen Körper was es 
heißt, gleichzeitig zu segeln und als Präsident verantwortlich zu 
sein. 

Wir schauen hoffnungsvoll auf die nächste Großveranstaltung im 
Jahr 2001 in Dänemark. 
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Europameisterschaft 2000 aufElba 
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OPEN FD EUROPEAN CHAMPIONSmP 2000 

RIO MARI NA 

CAMPIONATO EUROPEO 2000 

Clrcoll orgnlll12l1lnl'l ! 

CENTRO VELICO ELDANO 

Ptmlr::g!o Mlnhllo 0,00 ur prlmo} 

Prove! 

• Jlnrt.ll.OO.13A9/ Miglin 121 Venia h:t. -1-61 Onde: m. 0 

2 • Port.'" Mi.glin 7/ Ven!" KI. 7-101 Onde m. 0 

J ,P,n.-I'1.531 Miglin 7/Vmo Kr. 7-101 Omle m. 0 

~ ,P,n.12.00-12.101 /.figlin I Venlo K1. 7-101 Onde m. 0-0,10 

5 ,P'rt.-15.IGI Mi~IiR I Venlo KL 7-101 Onne m. 0-0,10 

(j ,Pnt1.12.00·12.06/Miglia I2IVenloKt. 7-IO/Ondcm.O 

7 ,P,rt.11.00-13.l71 Migli. 7/Vmo Kr. 7-101 Onde m. 0·0,10 

Flying Dutchmnn 

e' 

ClassiliCll Grllrn!lr DEFIN1TTVA do!'o In 7A !'rova con 1 s~arlo 

------~ 
CI. N'" V.,1. '~:qnll'ngglo Tc!\Sern e Sodeln 1'.1 P.l 

HUN-70 Mnjlhenyi S. Domol.:os A. SPARTACUS \1TORLAS EOYLET 5 2 

2 OER-S7' S':l",~rz Bnffi P. Kim II OClClO 7 

3 DEN-21 Scl10nhcrr J. noJsen.moller J. 0000 G 

." HllN-78 K1Irdos A. Plllgnr C, 0000 27 3 

5 ITA-IO Cipriani R. Morelli S. 12.3!:)S.l2S0J.Frnglia Veln Peschlcfil_ ~ 9 

~ ESP·G6 RnlTlero O. Snnchcz Hcrrero J. C.N. TORRE V1EJA 2 15 

7 ITA-36 f1:II1!i F. PCl~inllti M. 02-1)6().27·16-Ccnrro Velico Pimnbincsc 21 8 

S mm.-:!l Hie!! E. fllISC1unyrr ll. OA YllRISCHER YACHT CI.UB 19 r. 
9 rrA~I~ Vespllshilli F. UIIg:lro M. 0<1·170..,f,12977.Circalo Veln J..nrlo 9' 11 

10 J-RlN-1I Gilbotinni O. PfcJlingbcrgcr A. SPARTACUSvrrORLASEGYLET 7 14 

11 OER-45 Dorrcr M. Scchullcr 1. NYCE 3 4 
12 USA.) SS Fn,l;cn D. Andersoll D. ST FETTIRSDlIRO YACHT CLllD 20 10 

13 AUS-31 Mccrossill J. Sclunnl A. 0000 10 5 

1'1 HlIN-13 Onlnnllm O. Biro a. 0000 23 20 

I~ N7J.-IIO TnYlilTlIl H. ßrownlie J. IV\PITI BOA 11NO CLUB 24 23 

lri ITA-2:! Pnlmllc A. Lolco D. OI.020-IOI9,SI-Chll, Velieo Cngolclo 1:1 26 

---- ,------_.,--

23 ~iugno-t luglio 00 

OJIO:r/:10nO } 7:on 

P.3 1".4 1',5 P.iI P.7 Tot. 

2 17 15 2 2 2R,Oll 

,15 3 7 10 S 3li,110 

9 25 " 19 J ,I:!.OO 

5 [01 12 ,I 10 .1:'-'10 
1 5 9 2.5 Des 53.0n 

G 10 20 G Des $!J,clll 

7 ,1 11 13 OCS 6'1,00 

R 8 13 11 oes 65.(111 

I~ '11 22 33 I (i!J.OO 

3 19 17 20 9 69,00 

30 21 19 1 DCS 7S.0n 

22 35 G 5 Ir. 7!J,OO 

20 2r. 1·1 7 Ot~q S2.00 

21 2 .< 23 12 83.00 

27 36 9 5 89,00 

~ 7 J!i 21 18 89.00 

----------,_._._--------

I 

N 
-..l 



OPEN .FD EUROPEAN CHAMPIONSHIP 2000 
RIO l\{AJUNA 

Flying Dutehmnn 

CAMPIONATO EUROPEO zoon 
23 aiucrno-l lU f1 lin O{ 

r::t h D 

(}l/fJY;JII(}n J ;:0 

Clnssiliea Genernie DEFINITIVA dopa In 7" pl'O"a con 1 sem'la 

CI. l'lr~ Vt'l. 

11 Olflt-2UG 

18 I1·A·98 

19 OER"10 

20 GER-161 

21 GER-91 

22 GER-IS7 

23 NED-~6 

2·1 HUN-4 

2S NED-IS 

26 ESP-7I 

27 OER.-13 

28 ,'lI!'-1 

29 GER-I03 

30 GER·19·12 

31 ITA-102 

3'2 lTA·1J 
33 NED-325 

34 ITA-l 

35 NED-3l2 

36 GDR-3S3 

37 OER-lS 

38 GER-I.12 

39 NED·348 

40 AUT"10 

.1] ITA-6 

42 lTA·25 

gqnll'lIgglo 

Lmltkc ~Klcnkc: K: 
Scrn...,nllc S. Scmvnllc M. 
Schreiber B. Romberg M. 
Wnibcl R WiedcfllDllll D. 
Lolher H. KlinwiUcr M. 

Beichi S. Beichi A. 

Kmmer E. Dijl:slrlmis H. 

7jegler J. Czciezel B. 

Vnn Vhmcn A. WtllLrcl1i B. 
S:lIICCl J. CnYlIcla J. 
"Qlli~ IJlllls /1.. KunigM. 

Vogler G. Abele F. 
Mucllcr 1(. Ciross J. 

Zinunef n, 1110lllillUI M. 

Gregoll M. Mollolll M. 

Oe Lucn C. Fmschcui M. 
Wigcrs 1-1. Knmpmuls N. 
Dntnclli C. MCfCUIlLi L. 

Slanll'. Raos A. 

1'11rry S. Pnrry D. 
OrurhvCli-spork M. Walter K. 

Honle M. Kellrllnum J. 
RuUcn T. Rutten T, 

St!llttlid~siegcl A. SkClt!n W. 

Rnvnsinl F. Borrini G. 
rcrhm C. Chigrmla G. 

,'CSSe'l11 C SOclcfl\ 

0000 

Ol-OG()":232 J So t ·Ccnlro Vclica Piomblnese 
VEREINSEGLADAUS 

SCAI 

0000 

HSC 

W.V. NUMANSDORP 

0000 

0000 

C.N.ALTEA 

0000 

OUlll,) 

0000 

SC STAFFELSEE 

04-ISG-212244-e.N.CDpodimonlc 

04-I70-I2650S-Circolo Veln La1jo 

WSVTRIDENT 

J 3420.11SS27-Ass.Nnuticn Scbin;, 

WVNORDztnD 

VARIO 

BERUNEIt YACHT CLUB 

0000 

0000 

0000 

ll-413-0·C.U.S. Pmmn·scz.v. 

Il~394-1SSS48·clrcolo Nnulico ßrcltZonc 

" 

~-r~ 1',3 P.4 Pos P.G 1),7 Tol. 

IS 

11 

11 

15 
22 

16 

12 

·15 
14 

25 
:!Ii 

28 

34 
41 

67 

31 

35 

30 

29 
36 
56 

32 

S 

4·1 
46 

S3 

17 

38 

25 

16 

22 

19 

13 

21 

18 

29 

42 
30 

24 
49 

39 

27 

4·1 

53 

62 
31 

32 

3S 

12 

46 

61 

36 

J.1 

25 

17 

19 

18 

24 

29 

10 

37 

26 

16 

11 

12 

69 

23 

34 

38 

44 

13 

63 

36 

39 

50 

42 

57 

·11 

6 

24 

.\., 
3·1 

27 

~O 

20 

33 

12 

16 

15 

30 

22 

29 

28 

50 

51 

37 

~2 

9 

41 

83 

39 

61 

49 

25 
26 

10 

2 
3 

24 

16 

45 
29 

·11 
;\'2 

21 

28 
18 

8 

4·1 

27 

34 

37 

~(j 

58 

49 
38 

30 

31 

48 

15 --oes 
12 J·1 

16 oes 
Ji 21 

l~ oes 
·19 lJ 

18 oes 
29 .1 

3·1 G 

3 oes 
3G ~o 

-16 oes 
26 oes 
2~1 11 

4:f :!J 

~s 15 

30 7 

S .2S 

38 oes 
·10 32 

32 oes 
28 DNC 

41 oes 
4~ 35 

90.1)1) 

100.00 

103.00 

110.00 

113.0n 

12.'.00 
12S.0n 

129.00 

13~.00 

J36.0n 
1,lli.OU 

ISI.nU 

154.00 

165.00 

166.00 

179.00 

181.00 

192.00 

216.00 

~17.0(l 

~23.00 

210\.00 

2J~.OO 

235.00 

22 I SI 2JG.OO 

35 30 23~.OO 

N 
00 
I 

J 



OPEN FD EUROPEAN CHAMPIONSHIP 2000 
RTOMARINA 

l"lyil1g Dulchm:tll 

CAMPIONATO EUROPEO 2000 
23 giugno-l lugliu 00 

tlJ/fJ~/:(lfJ/) 1;':0, 

Classiliea GClwmle DEFINITIVA dopo In 7~ pro,," eOIl 1 sem'lo 

Cf.NJVcl. 

~IJ ÜllR •• ' 77 

,1,1 USA· I 67 

~5 NED·~18 

4ri POJ.-.1 

47 AUT·17 

,18 ITA·1l25 

~9 ESP·67 

SO GllR·130 

51 GER-lN 

S2 ITA·ll~ 

5~ FRA·194 

~'I USA·153 

55 GER·944 

56 GER .. 17 

57 OER·Gli 

58 AUS·363 

.59 NED-J27 
GO ITA-7 

GI GllR·95 

G2 NED·31~ 

G~ ITA·19 

G-I SL0-49 

G5 GllR·139 

6G GßR·~80 

G7 ITA·9 
tjs ITA-G9 

-EqTllplI~glo 

Dor:lilP.-lliJilJip5 IC 
JIc11Ikcr P. SchwRnlz 0. 

Vßn lcrscl D. Valllcrsci J. 

Sminkkmvski J. Tnszkigwiez. P. 

Proksch O. WilnlllngcrT. 

Piert a. Morn J. 

Torregro,", 1'. P"mlbn Il. 

Mulcrl C. MuellmuserP. 

Diclrich W, Fischer n. 

nlSlIllCcll1 r:. Gum'~cltI C. 

Glllllicr Jcnn Y. OOlllicr J. 

Dmnmcmnllh D. Colombl' M. 
SdlTcn O. Higcrc E. 

Giell H. ß.hrnudi ß. 

Jlrcnzlcr K. ßrnch J. 

PlIrkcr D. Jurgeu R 

ND~ict1 F. Oe J ... 1rgc R.. 

ßnrcnghi A. Z.'IId.,sJrn r. 
F~cr1 A. 'KJ'nl1lcr H. 

Duijs C. V:m BDllcgooijclI M. 

ColleHI F. Lon,gl1l G. 
TOlllori L. lau U. 

Wnuders J. Sellem W. 
Dridges J, Bridges C. 

Oe Cnstro N, Boscn P. 

FcUri P. Dccctl r. 

'fessertl e Soclt'h\ 

OXFORD ANDLYMINGTON 

VARIO 

WSV IlRAASElvlER MEER 

0000 

VARIA 

12-394-2SI90G-Circolo Nnlllico Brenzonc 

C.N. TORRE VlEJA 

KOSTANZER YACHT CLUB 

VARIO 

02-OG7·2S4206.Circol<1D,Vcla(l'vI.d.Mmisn) 

0000 

MlSSFON BAY YACHT CLUB 

0000 

0000 

HANNOVERSCHER YACHT CLUB 

IlLACK ROCK YACHT CLUB 

0000 

13-434.3S39!)!>·S.C.Lecco lS9S-sC'z v. 

mv·APC 
WSVTRIDENT 

10·330·IOI03'I·C.N.Amici deli. V.Cervi. 

JK]KDPER 

KSG 

CLUB HWYLl0 Y FELINHELI 

Ol-015-426000 .. Circolo Velc VCn1Dzzolcsi 
01.530·10655G-G.V.LNI V,rnzze 

P.I P.2 P.l fi;" P.$ P.rt P.7 

52 
37 

-18 

42 
72 

58 

ON!' 

·10 

33 

GG 
57 

39 

51 

54 

59 

61 

·19 

38 

50 

43 

OSQ 

70 

G4 

55 

62 

65 

11.1 

·17 

3~ 

·10 

GG 

67 

56 

33 

~s 

!'4 

37 

4.\ 

·11 
28 

77 

74 

Goi 

SI 

GO 
70 

52 

50 

iG 

57 

58 

73 

, ·18 

32 

40 
G5 
,5(, 

43 

S9 

S4 
28 

·19 

SI 

52 
72 

33 

3~ 

S3 

80 

Goi 

31 

71 

,17 

$$ 

78 

58 

·16 

rol 

..... 7 .ll 

78 54 

59 SI 

IJ (i:! 

JI -ti 

32 G7 

18 42 

~S OSQ 

G~ 57 

.13 77 

53 GO 

G8 43 

G4 ti3 

47 75 

~8 40 

7~ 39 

7G 50 

(,2 52 

69 :16 

77 n 
7S 23 

7:1 53 

.IS ON!' 

5.1 65 

G7 70 

tiG 55 

-67 2!J 

58 3.4 

~I DeS 

.f2 ÜC.~ 

~G 17 

,17 27 

17 ONe 

17 DCS 

62 ocr, 
:"1 3J 

~9 oes 

50 Des 

S3 :!(, 

G4 Des 
5!J CtCs 

GG 28 

52 3\ 

57 ocs 
71 oes 

GO 22 

55 oes 
·ll oes 
ti3 2·1 

ti5 oes 
61 Des 

7J DCS 

Tal. 

-:Z62.Ut! 

262.(10 

21)3.0n 

. :!t;.·r.lln 

'273.1)0 

2i'·1.no 

:!7s.on 
:!SS.111l 

:!93.111l 

'l%.(l(l 

297.00 

297.00 

298.00 

JOI.OO 

:lOS.Oe) 

:.no.on 
J:!2.fln 

3'1-1.00 

J27JIO 

»S.Oll 

.1.1S.00 

~·I.'.OO 

J!'t1.0Cl 

3,~J.O[) 

3601.00 

_"-:.\.OLl 

, 
N 
I,C) 
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OPEN FD EUROPEAN CHAMPIONSHIP 2000 ' CAMPIONATO EUROPEO 2000 
RlOMARINA 2J gillgno-l Illglin 00 

01lQ7/2000 1;;01 

Flying Dutclunan 

Classifica Generale DEFINITIVA dopo la 7" prova COII 1 SC31'tO 

CI, N" v.C EqulJlngglo Tcssera c Sodch\ P.I P,2 P.J 1'.4 P.5 P,G P.? Tal. 

69 GER·2U Felske E. Hoben ), HANNOVERSCHER Y AC'I'H CLUD ... 69 5S . -62 60 59 69 oes 37,1.00 

70 I1'A·III DCllcdcUini M. DcnetlclLini D. 01-530·324iio13·0,V LNI Varn"'.e 71 Gl 6S 55 G9 5<1 Oe:; 380.(10 

71 ODR-3S4 L)'lll! 1', Bums C. ORAFllAlvI WATERS, C, 75 68 67 81 61 77 36 )84,00 

72 ITA-8 Dinsi L Diusi F. 12.387-4t;.1027-Ynchling Club Torrl ,17 69 73 63 (.j 75 OCS 391.00 

i3 OER-ID I\:olling K. Gnry A. 0000 74 59 60 6G tj6 68 DNC 39.tun 

7.1 OER·IIS SI.ib D. SI"ib R. YACHT CWß AM 1'EGERNSEE 78 78 79 52 7S 7.1 37 39;,00 

75 GER-3U Wellner W, DlIl!\Vcg H. HANNOVERSCHER YACHT CLUD 77 71 77 2.1 701 7G oes 398.00 

7G IlSP-78 Pcrcz A. COl1nllitnrtc A. C.N,ALTEA GO i2 GG i2 56 DNF oes ,112,0ll lJ,I 
<:> 

77 AUT-22 OOlZ H. Zem F. VAlUA 7G G5 75 58 7(, 78 oes ,m.no 
78 NJlD·33 Heijink T. Lu"""" M. WVNORDZUID G8 DNF SI 82 81 SO )8 .\.10.00 

79 AU1'-23 Zeisscl M_ Moserz W. 01.100 7) SO 701 56 73 DNI' oes 4-12.f}{) 

SO G8R-342 !leny], Mngill R, 0000 79 79 70 71 71 n DNC ·'"12.00 

SI GER-7G Wcinlz L. I..osch K. KCFRANKENTHAL 63 75 7G 70 SO 70 oes ,j; 1.00 

S2 I1'A·1I58 Londi A. Ghernrdini V. 02·0GO-SSGI3S·Ccnlro Velieo Piombillcsc .DNF DN" DNF 80 6S 79 OCS 48;,00. 

SJ ITA·2) Mottn E. Fcrgnßni P. OI·009-1987-Varnu'c Club N.Jlieo DNF SI 82 79 79 DNC DNC ·193,00 

Sol I1'A-839 Cm:chia A. SC,gnilli L. OI·OI8-433934-Club dei M.re. SO DNF S3 Sol 82 DNF DNC 501.00 

SS ITA·G81 aiDIlIIoni P. Bnrtolhli A. 02·0GG-2949·Cenlro Velieo Elbano DNC DNC DNC DNC DNC DNC DNC 516.00 
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39 Segler beteiligten sich am an der FDI-R1egaltta 
tigen Winden blähten sich die Segel mächtig auf. Bilder: Hirsch 

;~~fli~gende'Holländer~~ 
. auf, hohen 'Wellen 

"Segel:"Regatta auf Steinb~rger See"':" Dorrer/Seebauer siegen 
. . ~ ... '.' . '~!I':.'·. -. ~ - . .".. . 
Schwaudo~ (hi)-Vb:eweltmeister Michael Dbtrer 'DieFD-RegattaistjedesJabrdiegröß1:eWettfahrl 
.(Neimburg) Bewannmit~:Vorm;hotm.ann..rosef. 1 auf dem. Stt;inberger See und bUClet in:u:nerdenAuf­
Beebauerd1eBundesrarig~atta1n-d.erF'1.y.lng '~:für die neue Saison. ~ Samstag her:rsc:hten 
Dutebrilon(FD)KlasseaufdemSteinbergerSeeund Wiridstärkenzwischenvierundsechsundstelltenan 
erhielt da:fttr: als Preis den ~g.des ausx:ichtenden die Te!lnehmer höchste An!ornerungen... EtUche 

. St:e:i#~."Yach~1:lbs. Das D'!-Xo .,~eJ.egte be.l' aen :,:;egler kenterten. bei diesem böigen. Wind und schie-
bddet1_Wet.tfri.brleJ:i sm: s~g j~ qen .ersteh den vorzelt:igau.s. AnlSonhtagwaren die Verhältnis-

'PlatZ- und "landc:te behn dritten "Dtl1'whgai::Lg azn.:' sedannnochach'WierigeriW'e:llsic:hder'Wlridlaufend 

~~~!:!·!:~P~~:.,,~.' , . , '. ".' .. drehte; - . 
~:"""~ ", ; DieFyllngDutchman-Re""';'-ttaa--".aem. St ...... ...;:ber.-

~.~~~~~~)_~~:mZ-I·el· '.~s"ta:e·· ger Sei=:.~ör'-'r:u~den drei°.8roa~"Y:JiU1e!n 'dieser 
~~_~-;;;d~dendrit- :~':;Cl:U7Pl~~,,=,:;".;;t,;':3t~~1f~~ 

.tt. -' :., .' ~1lai1:g drei lahdeten: ~l:);ert Rolf und '.Vereinsvorsitzeilder Peter: Kaaden bei der 
. . L1it:i.aus·P1aueILB:es\:e'Iel.lnehl:nerdesStein- Slegerebrung Wettk.iu::npfleiter GO.nther Wessl1ng 
·~=Yacb.ti;lubswaren.Leo.Ltn.ke"u:ndGeorg.Bir- undOrganisatorLeoI...fn.kefürdiermöUIigsloseAUS:-
ner:Iil.s.-v1eftT:Sleerte.·Leo Linke hatte auch'die Or--· rlchtungderWettkD.n1.i?fe.'Arilkotrune:nd~ Wocllen-

.' ~ftan"cfiE!-' . Regatta üben1"emmen. an: der siCh 'ende findet an"gleicher Stelle eine Korsar-Regatta 
'l~il1"f:!\tis_Deu~a.l>.teiligteri:·.. statt. .. .' .. 

Der starke Wind stellte an die Teilnehmer der FD-Regatta hiirh"tp Anforderungen. 
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Aus "Der Tagesspiegel" vom 01. August 2000 

Segelohren alleine reichen nicht zum Sieg 
Da staunt der Laie: Mit einer Hand kann man die Welt umsegeln, mit beiden Händen während 

eines Wettkampfes die Segel streichen 

Heute will ich endlich einmal zum Segeln und Bronze gesegelt Da haben ~ Frauen. die in dieser noblen 
gehen, das beiB~ zu ,einer richtigen Regatta. wir zueist das alt~rwilldlge Sporwt selbstverständUch Da-
.Vier-Klasse-Wettfahrt des Wander-Segler- StarbootdannalsEinmannjolle - men heißen, segeln um die 
Vereins 1922 und des YachHlubs Stößen- das catgetala!lte Finn-Dinghy. ' - " " Wette, so in einer Klasse na-
see, 10 Uhr, Wannsee.' SO steht es In dieser Das ist nicht etwa nath Mark -:: k:y mensEuropeundaufdemSurf-
Zeitung Im .sportprogramm". Mitkommen Twains Huddebeny Fmn und fVl '.. brett 

. will keiner .• Da siehSte doch sowieso nichts, 'Seinen Aoß-Faturen auf dem Ich selber bin regelmäßig in 
wenn die draußen auf dem Wasser .... Au- M~sissippi benannt sondern ,der Umbrella-Klasse gesegelt 
ßerdem Ist es so kalt dass man auf den Berll- nath dem I;md der Finnen. wo Wie das?1ndem Ich, in meinem 
ner GeWässern Eisschollen vermuten lcann. es bei der Helsinki-Olympiade 1952 zum Faltboot sil2e1ld, bei Wind einen Regen­
DamaIs, als es noch rithtige SOmmer gab, ersten Malium Einsatz gekDmmen ist Als jthirm au~pannt habe. Das war so be­
siehe Rudi Carrell, athja... .Cat" getakelt heißt; dass es nur ein Großse- quem wie sonst nur bei starker Strömung, 

Vor lünfzigjahren war es der Höbepunkt gel von zehn Quadratmetern aufweist Eine Was wiederum an den Dänen Paul E1vström 
meiner Sthulferien in Sthmöckwitz, mit etwas griißerejolle ist der FIying 1lutcIuTh1n, erinnert, den viennaligen Finn-Olyrnpiasie· 
TanteErnas O:jolle .]olanthe' Ober den wo zu dernlG qm großen Segel noch ein ger (1948 -1960~ Ein griißeresTalent als er 
Zeuthener-. Krossin· und Seddin-See zu se- Spinnal<er kommt (-aker, nicht -acker~ das war sicherlich nur mein Sthulfreund Ansgar 
geln. Sie gehllrte aber nicht zu den ,Touren- beutelartige bunte Segel am Bug, das der s., dem die Natur zwei gewaltige Segelohren 
Seglern', die am Langen See ihr Bootshaus herben ~en Lmdschaft jene Farn- mit auf die lange Regattastredce des Lebens 
hatten. sondern lag am Zeuthener See. tupfer gibt; die schon der Herr fontane an- gegeben hatte, der aber mit diesem Pfund 

'schonlnderDDR.Zusegelnwardasreinste gemahnt hat Was gibt es noch? ZUnächst nichtzuwuchernVefltandErwarschonein 
VergnOgen, obll/Ohl wir jungen an Bord auf die 470er-jolle, die nicht so heißt weil sie rechter Pechvogel Nicht nur, dass er mit sel­
den letzten Kilomerern der so genannten mit einer Besatzung von 470 Mann gesegelt nem Tornado stets Letzter wurde, er staIb 
!deinen Umfahrt stets wie die Galeerenskla- werden mus~ sondern weil sie 470 Zenti- auch, als ein Tornado einen Baum auf seinen 
yen am Paddel schuften mussten. gab' es meter misst Folgen der rasaIlte Zweimann- Landrover schleuderte, keinen Mast-, son­

'doch In der ~ des Oder-Spree-\('analsKatimaran Tornado und der SOling, ein Kiel- dem einen Ahornbaum; mitten In SOuth Ca­
nicht genügend Wind Einen MotIJr hatte boot; das von drei Mann gesegek wird und roUna am Rande eines Parkplatzes. , 
Tanre Erna nich~ wog aber knappe zwei aus Norwegen kommt Das siebente Olyrn- Ich habe aber auch heure noch ftliche 
ZenbleI; was ihr nach eigener Aussage das piaboot ist der Tem~, entwickelt in Eng- Freunde, Kollegen und gilre Belcante, die ein 
Klelschweln ersetzte. Dabei haben Jollen per land (ternpest· Sturm, Gewitter~ Die achte Segelboot besil2e1l und mich ab und an mit­
Definition gar keinen Kiel und letzte Klasse ist überrascbenderweise nehmen. zumindest aber mitnehmen 11/01-

Da sind wir auch schon heim Wichtigsren das Surfen, nicht das S-Bahn-, &indern das Ien. Da zögere ich dann immer, denn als 
Unterschled zwiSchen den Bootsgattungen: Windsurfen. Das Brett als die minimalste schlechrer Sthwimrner WOrde ich gern eine 
Kielboot und jolle. Kielboote heißen nicht form des Booies. WO,ber ich das alles,habe7 Sthwimmweste ttage11, will mich aber nicht 

, etwa so, weil sie in der schleswig-holsteinl- Aus dem schönen Buch.,Berlln - ein Segler- Ckherlich maeben. Und dann." Oben an 
sehen L1ndeshau~tstadtgebautwerden und traum' von Feter Baumann.· Ded< kriegt man immer etwas an den Kopf 
nur in deren weltberühmter Woche zum 'Eine einma1ige HochkDnjunktur im Be- und unten in der Kajüte ist es so eng, dass 
Einsatz kDmrnen, sondern wegen ihnis .mit7 wusstsein der Bundesdeutschen hatten die ich mich wie in einem U-Boot fühle und un­
telschitrs verlaufenden IJngsverbandes"., Segler zur Zeit des Ost-WeSt-KonHiktes, wo ter gelinder Plal,2angst zu leiden beginne. In 
Mit Bauast gelüllt matht er sie unkenterbar. bei den Olymp~en Spielen jede Goldme- meiner Bremer Zeit habe ich viel vom Hoch­
Jollen haben sozusagen einen Hathen Bauch, daille geeignet war, .quasi' oI&iastische Ge- seesegeln ertUtren, denn da gab es Kollegen. 
der aber mitunter aufgeschlitzt ist damit fühle' auszulösen. und ein Name Wie WOll die es sich zum Hobby gemacht hatten, an 
man das Sthwert das den Kiel ein wenig er- Kuhweide (Finn 1964) ist immer noch prä- der Weser gebaute Boore im Urlaub zum 
sel2e1l soll, hei flachem Wasser einziehen senf. KammeIjäger Kuhweide war es auch, Verkauf nach Amerika zu Oberlühren. Viele 
Icann. Das mussten wir bei Tante Erna im- der uns 1953 in der Neuköllner 0ssastraße hatte SaLben sind dabei getrunken won:len 
mer machen, wenn wir an einem'Jlade- von unseren wani:en befreit hat Von den -und so muss man es wohl als Amtnenmär­
str.md anlegen wollren. Beim Wettsegeln rithtigen" nicht denen der Geheimdienste. eben abtun, waS uns schon in der Sthule 
nun, \\10 es beiBt hart am Wind zu bleiben.· denn um mehr Platz,für unsere Gaste zu ha- lieim Thema Sthüttelrelm velmittelt wird: 
muss sich die Besatiung eines jollenbootes ben, hatten wir unsere Betten filr eine Nacht .Auf dem Tegeler See kocht ein SeglerTee.· 
weit Ober Bord legen. Uin den fehlenden lflel auf den Dathboden unseres Mietshauses ge- Manches an diesem Sport i<Dmmt dem 
zu ersetzen und das Schiff wieder in eine bracht - und dort war es dann geschehen. Laien schon ein wenig immisch vor. Zum 
aufrfchte SthwimmiagezuriJdaubringen. " Das DDR-GegenstOck zu unsereni Willi war Beispie~ dass Menschen mit nur einer Hand, 

Trotzwohl sie also spektakuläres Segeln der jochen,jothen Schüman (Finn 1976, So- so genannte Einbandsegler, die ganze Welt 
versprichtistdieOlympiajollevonl93G,die Ilng 1981j~ 1996 hat er dann seine dritte umsegeln können und andere, die heide 
O-jo11e, heute nicht mehr im Wettbewerb. In Goldmedaille geholt. nun gleich mit Iür den Hände haben. während eines Wettkampfes 
acht Klassen wird deneit um Gold. Silber e~maIigen Klassenfeind Aber aurn die die Segel streichen. Wahrscheinlich, damit 



sie immer so schön weiß anzusthauen sind 
Am Str.md auf glattem Sand zu segeln. mit 
Rädern unten am Boo~ mag ja noch ange­
hen, was ~ber die MaueISegIer betriflt, da 
hört doch bei vielen das Vermndnis aUf, 
mag die Chinesische Mauer auch noch so 
verlocl<End sein. Bemerlcenswert ist auch, 
dass die großen Regatten nie in, sondern im­
mer \'Or stattfinden. \'Or Kiel oder \'Or At:;,­
puko beispi~ise. Segeln ist ebenso \'Or­
nehm wie stilbIldend, So haben die Berliner 
Verwaltungsrefonner. eben erst den Begriff 
luV Obemommen und als leistungs- und 
VeJallt\vol\Ufl8S1intrum wDdefiniert (mit 
Idelnem v auch: die dein Wind zugekehrte 
Seite eines Schiffes ~ Der amen1canische. 
Südstaaten-Generallee(lB07 -1870)dage­
gen steht filr die dem Wind abgewandte S!;i­
te oder auch für .Vom Winde verweht", 
Aber die Yankees haben ja noch ganz ande­
ren leuten als ihm den Wmd aus den Segeln 
genommen. Beispielsweise gewinnen sie 
die größte Segelregatta derWe1t, denAmeri­
ca's Cup, seit über hundert Jahren fast im­
mer, und die großen Pötte stehen dann auch 
filr die kDnservative Weltfonnel "Auf jedem 
Schiff, das danipft und segel~ ist einer, der 
die Sache regelt' 

Das Dumme am SegelspOrt ist außertlem,' 
dass man ihn ohne Wmd nicht recht aus­
üben kann. Flaute ist somit auch ein SchöneS 
Synonym für .schlechten Geschäftsgang". 
Außerdem ist.es sehr hinderlich, wenn der . 
Wind \'On VOme kDmmt Da muss man dann 
kreuzen, lIas heiß~ im Zickzack gegen den 
Wmd ansegeln. Das ist auch in unsere Um­
gangssp!ilche 9belJlEgangeß, wenn auch 
meist negativ besetzt' .Wann wird denn 
Tante Frleda wiedfr aufkreuzen?"· 

Sonntagmorgen, 9 Uhr, nischt wie liIUS 

zum W~ee, WI'IIii auch ohne eingepack­
te Badehose und Curnelia. Es hat g~ 
das I'fl<ster \'Or dem WilmeISdorfer Wohn­
haus ist gIi&hig. Schon bin ich hi~~ 
habe mir die Hüfte geprellt und kann nur 
noch zurilckhurnpeln und mich ins Bett be-
geben. . 

Horst Bcsetzky ist unter dem Kuizel-ky derer-. 
[o/greichste deutsche Krimiautor und gemäß 
Selbsteinschätzung ein Sportverri/ckter. Am 
Ersren eines Jeden Monats macht er sich im 
TagessjJlegel Gedanken aber Gott, die Welt 
und den Sport . c. 

- 33-

' .. 



- 34-

Segelimpressionen 
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Deutsche Meisterschaft - Vorstand mit Vorschoter 
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Käufe 

06.09.2000 
Manfred Zeissel (FD.aut23@aon.at) 

Eintrag ändern: ~.II 

Suche stabilen, gut erhaltenen Trailer mit möglichst viel Stauraum und großen 
Rädem. EvtL Tausch gegen Harbeck-Sliptrailer. 

06.09.2000 
Segelclub Aister e. V (SegelclubAIß1~r@t-:-9nline.de / 
httpYIwww.segelclubalster.de) 

Eintrag ändern: 

-lil 
Wir suchen für unseren Hein-FD eine gebrauchte Persenning. 

Segelclub Alster eV. 
Saseler Damm 15 
22395 Hamburg 

Tel/Fax: 040-601 6857 
e-mail: SegelclubAlster@t-online.de 

26.08.2000 
walter markaritzer (f1]EJrkarL~f:.r,g&?:@aon.at) 

suche spi und spibaum, gut aber günstig 

danke fOr eure angebote 

walter markaritzer 

00491728912278 

20.08.2000 
Heinz-Martin Rüb (Hei.Q;z-MartioBuef:1@t:Jmline.de) 

Eintrag andern: mll.ll 

Eintrag ändern: l~ 

Ich suche einen segelklaren FD mit Zubehör und Trailer. 
Zeitlich egal ob gleich oder spätenstens bis Frühjahr 2001. 
Preisvorstellung ca. 5.000,00 DM. Bitte aber keinen Schrott abbieten, den habe 
ich schon zur genQge besichtigt. 
Kontaktaufnahme: 
Heinz-Martin RQb 
Ortsstr.23 
63697 Hirzenhain/Hessen 

TeUFax: 06045 / 5706 

14.08.2000 
Klaus Hiiusler (KlaLls.HaJill.!stf!;lr@i-9n/ine .. cle) 

Suche f(lr FD eine Ruderanlage (hochholbar) 

14.08.2000 
Lutz Schwarz a,.«t?$9hW<lrz@Oairn/erChTY.s!eI,QOmJ 

suche f(lr meine FD,einen Mast und Trailer 

14.07.2000 
Mathias Krug (rn.kl].Jg@chip-tuning.r:ie//J.ttp:/Iw)Nw.chip­
tuning.de) 

Schwert fQr älteren Holz-FD ohne Doppelboden gesucht. 

Eintrag andern: i!i!i-lNII 

Eintrag andern: !lWm 

Eintrag ändern: 

il!Ji,Milil 
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28.06.2000 
Reinhard Kulik (Reinhardkulils@w.§tlA;fJ~) 

Suche für mein FD ein gebrauchtes Schwert 

28.06.2000 
Reinhard Kulik (Reinhardl~l,!!ils@web.dc) 

Suche für mein FD ein gebrauchtes Schwert 

12.06.2000 
Caviezel Max (maxcaV@blulflmai/,ch) 

)'~_I Eintrag andem: '3 

Eintrag andem: 1m-

Eintrag ;!Indem: IR 
Flying Dutchman gesucht! Angebote (ohne PW-Anhänger) bis ca. DM 8000.­
nehme ich gerne entgegen. Ev. auch mit PW-Anhänger. 
Sollte ins Tessin (SOdschweiz)geliefert werden, Transport kann ev. mit 
Ferienaufenthalt am Luganersee beglichen werden. 

25.05.2000 
Malte Reinhart (malte rejnhart@01Q1flf&.f!net.de) 

Eintrag ändern: 

suche für meinen L Mader-FD 1756 ein klappbares Ruder und ein Satz 
gebrauchter, brauchbarer Segel. 
Tel.: 0441 9849999 (ab 20:00 - 23:00) 

Eintrag ;!Indem: iiir,~d 15.05.2000 
Axel Zeiss (a.?J~]$$.@tcr;mlinf!.gf#) 

Suche günstige + guterhaltene FD-Segell 

Wer kann für einen begeisterten Chiemsee-FD-Segler (G1557) einen Satz gut 
erhaltene und günstige Segel (Genua + Groß) abgeben? 

Freue mich über Angebote per E-Mail oder unter 
Telefon: 08031/891863 oder 017118626647 

15.04.2000 
Otfried.Oechsle (hobbyfd@aol.qgm) 

Eintrag andem: !!fMI 

Suche neuwertige Persenning für FD. Angebote bitte unter Tell Fax 
0821/811750 oder o.g. e-mail-Adresse. 

25.03.2000 
Horst Schäfer {(ly]nghQtti@§lol.cQmJ 

Suche Doppeltrailer für 2 FDs 
Tel.: 0511 9055092 

30.01.2000 
Ertbacher {ba/sama@stili/e.chJ 

Elntrag ;!Indern: flt.ml 

Elntrag ;!Indem: ~~l • .ffiII 

Flying Dutchman gesuchtl Angebote (ohne PW-Anhänger) bis ca. DM 5000.­
nehme ich gerne entgegen. 
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Verkäufe (bitte beachten Sie auch die letzte Seite dieses Flyers) 

06.09.2000 
Rita Sze/ski 

'I11III Eintrag ändern: i 

Viel Zubehör vom gebrauchten FD,Mehrere Großsegel,mehrere Focks,Mast 
Komplett,Baum,Ruderanlage aUfklappbar,Schwert USW. 
Tel.:02841/44218 
0170/5371390 

06.09.2000 
Fred Pattberg 

Eintrag ändern: BI 
Vöterl FD,GER 1510;Halbdoppelboden,teilnahme WM 95,Deck Holz 
naturlackiert,Rumpf Holz weißlackiert,Eine Augenweide fOr Liebhaber und 
Regattafreaks da total Regattaumbau,alle Trimmeinrichtungen,3 Groß,4 
Genuas,1 Hyde Spi,großer Kufer Sliptrailer,Baumwolizeltpersenning, 1 feste 1 
aufklappbare Ruderanlage, 1 Mast Proktor Gamma-1 Mast Elvström.Komplett 
VB:8700 DM. 
Tel.: 02842156830 
0170/9677225 

31.08.2000 
Raff Albert (fgg§.a1~@T -Q.nlin~s1.~) 

Eintrag ändern: ., 

FD GER 213 nach der WM zu verkaufenlBj.03/97 ,epoxy,guter Zustand,Mast 
Goldspar,Baum-/Spibaum Superspar,Segel nach Bedarf,Ober­
IUnterpersenning,Kompass,Preis VHS-aber min. DM 25.000.- Tel.03765/12886 
017213706595 

17.08.2000 
Roland Kirst (WWW.RolandKif"lit@aol.com) 

Verkaufe BM L 1 Genua eine Saison alt VB 500.-DM. 
Tel:08152/5418 

17.08.2000 
FD Mahagony (p§.ter,E'alf;?@Pai~~/.lnJ:f-partn.eLrte) 

Eintrag ändern: _ 

Eintrag ändern: _~I 

FD, Mahagony (rundum naturfarben lackiert), Alu-Mast, Ober- und Unterpers., 
Trailer (TÜV neu), Fiautenschieber (Mariner), Standort: Südbaden, Kaufpreis 
VHS. 
Tel. (+49) 0171 3674429 

14.08.2000 
Sven Timmann (~iVen-ümmann@gmx.de) 

Eintrag andern: itlllim 

Suc~e gebrauchten Sliptrailer in gutem Zustand und im norddeutschen Raum 

14.08.2000 
breh (info@honold.de) 

Eintrag andern: ;ThjBilI 

FD G-1863 Mader Volldoppelboden, großer Spi, viele Segel Vogel&Maier, 2 
Ruderanlagen, Kufer-Trailer, Mast Superspars, Slipwagen, mit allem drum und 
dran für Festpreis DM 13.000,- zu verkaufen 
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.'1"1 E1ntrag andem: ~iM 25.06.2000 
Lars LümkemBnn (/ars@die-brille.de) 

Älterer FD aus GfK mit Harbeck-Trailer u. Slipwagen zu verkaufen. Rumpf neu 
lackiert mit 2-K-Lack weiß, Fallen und Schoten neu, RoHgenua und Lattengroß, 
kein Spi, evtl. mit E-Motor und Batterie, LP Bodensee, VB 5.500,- DM 

12.06.2000 Eintrag andem: Bill 
(Walter.Horky@t-online.de) 

06.06.2000 
Biete zum Verkauf an: 
FD-GO 3, Regatta erprobt vom WM Winner, regatta klar, 
Halb-Doppelboden 
Mahagoni, neu lackiert, LiebhaberstOck, inkl. Trailer 
und Slipwagen, Trailer zugelassen. 
DM 5.500,00 

19.05.2000 E1ntrag andem: iiIiiiiI\U 
Michael Mangel (Micheltwin1@ao/.com) 

FD G-1526 zu verkaufen 
Bj.1977 ,Mader-Mahagony-Bau,Boot komplett mit Sliptrailer . 
Rumpf weiss,Halbdoppelboden und Deck klarlackiert.Boot wird wegen Trauerfall 
abgegeben. 
Tel. : 07392-2820 
Boot liegt in Laupheim ( Zwischen Ulm und Biberach) 
VB.: 6500.-DM 

03.05.2000 
Ingo Wende (wende[;@gmx.de/ 
http://www.wendeS@gmx.net) 

Eintrag andem: 

:/.;a 

Verkaufe FD GER-1930 , Kohlefaserrumpf , Proctor Nimbusrigg , 2 Genoa Vogel 
Meier, Gross Diamond , Spi North SaUs (25qm) , O. u. Unterpersenning , 
Harbeck Sliptrailer u. Spezialslipwagen , FP DM 17500,- Tel: 0171 2353270 

28.03.2000 
Heinrich Paes (Heinrich.Paes@mpj~hg.mpSl.ge / http://pluto.mpi­
hd.mpg.de/-paeslheini.html) 

FD G-1902, L. Mader, Bauj. 1987, GFK mit Holzdeck, 
Ex-Olympiaboot (L. Doreste)! 
regattafertIg (mit grossem Spi), diverses Zubehoer und Segel, 
PreisVHS 

(0421) 237095 

14.07.2000 
Peter Steidl (pefliJrßtl3icil@ptJYf!iHsJu::lm,rfin.de/httP:l.IwYvw,Physik.fu­
berfin.de/-steidIlBITMAPSlflyingd3.gif) 

Eintrag andem: 

iTlt'fJ 

G-1928 (privat GER-152), Leonhard Mader, NOV. 89, GFK-Epoxy mit Kevlar, 
Proctor-Mast 
seitl. Verstellung der Genua-Holepunkte, SChwertverstellung und Umschäkeln 
des Genua-Auges während der Fahrt, erweiterte Mittenkonsole, Kompaß 
Harbeck-Anhänger 450S (verstärkt) mit Kasten, Slipwagen und neuem TÜV 
Transport-, Unter- und Zeltpersenning 
ein Dutzend Segel (inklusive großem Spi) 
VHB: 16.500 ,- DM 
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14.08.2000 
Thomas Wildenmann (W~f1f1.Wjlqfll1rnann@t-online.de) 

Älterer Mader-FD aus Gfk mit Sliptrailer zu verkaufen 
Neue Fallen und Wanten, unlängst lackiert, Doppelschale, 
kleiner Schaden am Rumpf (Rep. ca. DM 400.-). 
Radoffzell (Bodensee). VB DM 2300.-
Tel und Fax 07731 54543. 

14.08.2000 
Manfred Ersfeld 

"_ru~ Eintrag ändern: LI;: 

Eintrag ändern: i-
Verkaufe FD GER 1440 Hain, Baujahr 76, Halbdoppelboden, 3 Großsegel, 3 
Genuas, 2 Spinnaker, Ober- + Unterpersenning (neuwertig), Anhänger und 
rostfreier Slipwagen. Preis: DM 4.500,-

Kontakt: 
Manfred Ersfeld 
Fuhrmannsweg 9 
79595 Rümmingen 
Tel.: 07621/166423 

24.07.2000 
Dr. TeichmBnn (reinlJ~JJ!..teic;l]mann@t-online.de) 

FD GER 1932 

Eintrag ändem:l'aijl 

L.Mader,Bj.2/1990;Rumpf GFK-epoxy und kevlar,komplett regattaklar mit 2 Satz 
Segel,1 Spi, 1 SuperSpar Mast, 1 Proctor Mast, 2 Oberpersenninge, 2 
Unterpersenninge, 1 Kompass,1 Harbeck Sliptrailer mit Transportkiste und TÜV. 

DM 19.500.­
Dr.Teichmann 
Tel. 07121/799757; Fax: 07121/799759 

14.07.2000 
Mathias Krug (lJI,kf!Jg@qhiB-tuning~qe / bttp:/Iwww • .chip­
tuning.de) 

FD - sehr gepflegtes Mahagonieschiff mit Sliptrailer zu verkaufen. 
Liegeplatz : Forggensee bei Füssen 
VB 8000.-DM 

Eintrag ändern: 
fl., 'IIW' Ol@, 

14.08.2000 
Aberger Walter (made.aberger@magnet.at) 

Eintrag ändern: i~Ufj 

FD AUT 11 Regattaschiff, 
H. Mader 83 wenig gesegelt 
Segel BM: 2 Grass, 2Genua, 1 Spi 
Ober- und Unterpersenning, ohne Hänger 
VB 105000.-ATS 
Walter Aberger, Schlossplatz 2, A-5700 Zell am See 
Tel.: +43(0)6542172845 od. +43-664-4246652 
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Eintrag andem: rul.~ 01.03.2000 
Zbil (hrw:;;-ulrich.:tQi!@(IJ/#,I(.$ßß) 

Biete zum Verkauf an: 
FD-G 1287, Regatta-erprobt in den Jahren 1998, 1999, regattaklar, Halb­
Doppelboden Mahagoni, neu lackiert, Liebhaberstock, 
inkl. Trailer und Slipwagen DM 6.450,-

Tel.: 08052/1477 oder 017013703717 

01.05.2000 
Foarst Michaela (foe.f];t/Jt;Zr1Jt!~t.,q-'lliQ.f!..c;J?) 

Eintrag andem: JRI 

FD GER 1666 
Hein Bj. 1980 
2 Ruder, 2 Großsegel, 1 Spi, 4 Genuas + Zubehör 
komplett mit Slipwagen und Harbeck- Trailer 
VB 15500.-DM 
Kontakt 
Horst Hertweck 
Tel. n. 1800Uhr 04347-703718 
tagsOb 040-74377627 

14.08.2000 
S.La Graauw (Iagraauw@gmx.de) 

Eintrag andem:am 

FD G 1853 L.Mader 1987,GFK mit HOlzdeck,sehr guter Zustand, 
2 Satz Segel,Proctor-Mast,Ober- u.Unterpers.,Harbecktrailer, 
regattaklar,VB 9500 DM,Tel. 05221/64798 

03.02.2000 
Pater Hamrak (ad@h!!m!{ln1aQQr,{1y) 

Eintrag andem:-I~~ 

FD M77 Leonhard Mader Bj:1984 holz deck, Voll Doppelboden, Neu Mast, 2x 
Segel Garnitur, 2xSpiBaum (Lange), Ober und Unterpersening, Regattaklare, 
ohne trailer. 
VB:8000.-DM 

24.07.2000 
Peter Krüger (peter_krueger@hp.com/http;/twww,uni­
paderbom.de/StaffWeb/krueger) 

FD G-1548, Bauj. 1976 Vollholz (Mahagoni) echtes LiebhaberstOck 
Rumpfweiß, Deck und innen klar lackiert, 
3/4 Doppelboden, Hakenausbau, Haken Automatiktraveller, 
Unterwanten, Rake, Spiro, Kompaß, Mast von 1998, 

Eintrag "nrl .. rn· 

div. Segel (BM Genua M1, großer BM Spi, North Groß und ein BM Groß von '99 
nur einmal in TravemOnde gesegelt). 
Ober-/Unterpersenning, SlIptraIler (gute Reifen). 
Super Zustand, Top Technik. 
Preis VHS, gOnstig in gute Hände abzugeben! 

(0171) 4671419 
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12.06.2000 
CBrsten JBcob (carsten.jqco.b@movieclub.de) 

Eintrag andern: t81 

Ex FD Schotte mit 5 Jahren Aus-Zeit sucht sportlich ambitionierten Steuermann 
mit Boot ab Ende Juli im Raum Hamburg (auch Fembeziehung zu Wettkampf­
Freak europaweit möglich) um wieder richtig Gas zu geben. 

Steuermann sollte viel Spaß an Starkwind-Segeln mitbringen (Siehe Gewicht 
unten) 

Schottenkarriere FD von 1985 - 1995 
Vorschoter Star von 1995 - 1997 
Mittelmann Soling von 1994 - 1997 

Mitglied VSAW Berfin 

Maße: 
Jahrgang: 1967 
Größe: 190 cm 
Gewicht: 100 Kg 'Kurzfristiges Ziel sind jedoch wieder 92 Kg' (wäre allerdings 
schade bei 5 Raumschot am Gardasee Richtung Wand, oder????!lI!) 

Telefon: 0171 821 2263 

Stichwort: Spaß am Fliegen + Was ist bei Euch in den letzten 5 Jahren passiert, 
daß Bemdchen Schreiber Platz 5 in der letzten Rangliste einnimmt!!!! 

28.05.2000 
Mitsegeln Seychelles (§.fheini@c;neI}Q,JH / 
http://www.interoat.co.atl) 

Mitsegeln: 
Seychelles-Aden-Suez-Kroatien 
Catamaran 'DELIRIAN' Venecia 42,max.4pers. 
Abf.Mahe: 15-20.Aug.2000 
Abf.Aden: 01.Sep.2000 
Abf.Sharm el sheikh: 20.Sep.2000 
Ank.Cres: 05.okt2000 
tel.0043 1 202 69 98, scheini 
tel.0043 664 30 80 100,ferry 
scheini@chello.at 
sales@intercat.co.at 
info:www.intercat.co.at 

01.05.2000 
David Rogers (D.U.Rogers@t-online.de) 

Suche Mitsegelgelegenheit für FD-Regatten: 
habe bisher Regatten in folgenden Bootsklassen gesegelt: 
505er (3 intensive Saisons) 
Dyas, H-Boot, Asso 
Gewicht: 88kg 
Größe: 1.86m 

Tel.: 089-60814167(B), 089-4397386(P) 

Eintrag andern: 

EI 

Eintrag ändern: il!lE>1 
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15.04.2000 
Dirk Penno (Dirk Penno@AOLcom) 

Eintrag ändern: ~_J 

Erfahrener Steuennann und Vorschoter sucht guten Mitsegler mit Boot. 

Habe langjährige erfolgreiche Erfahrungen in Korsar und 505. (Gewinner etlicher 
Ranglistenregatten und Schweizer Meister) 

Suche daher einen ehrgeizigen SteIJennann und Vorschoter, der das Ziel 
anstrebt, in den vorderen Rängen mitzusegeln. 

25.03.2000 
Petra Lehner (Hefge-Lehner@t-on(ine.qe) 

Eintrag ändern: ., 

Das ist erst die zweite Saison auf dem FD für mich. 
Und jetzt suche ich einen Vorschoterfin aus der fränkischen 
Gegend, der schon möglichst viel Erfahrung hat. Meine Ziele sind fOr dieses Jahr 
hoch gesteck: Mit meinem eigenen Boot will ich außer an den bayerischen 
Regatten auch an der DM und der EM teilnehmen. 

01.03.2000 
Douglas Parker (cjougfasp@me/bpc.org.BU) 

Eintrag ändern: Ja, 

Suche für die Zeit vom 25 Mai bis 20 Juni Vorschoter mit Boot. 
Ich würde gerne folgende Regatten segeln: 
Zell am See (27.128. Mai) 
Ammersee (1.-3. und 4.-7. Juni) 
Lee-on-Solent (10.111. Juni) 
vielleicht auch noch Kiel (17.-20. Juni), die Masters (23.124 Juni) und die EM (24. 
Juni-1. Juli). 

Ich habe von 1977 bis 1990 in Australien FDs gesegelt und es war schon immer 
mein Wunsch einmal in Europa zu segeln. 

Bitte meldet euch per maiH 
Es wäre toil, wenn es an einem der Tennine klappen würdel 

15.04.2000 Eintrag ändern: ~.i~ 
Michael Freitag (michae/.freitfJg@kfinik.uni-regensburg.de) 

Erfahrener Steuennann ohne Boot sucht Vorschoter mit Boot für Regatten in 
Bayern und anderswo. Ich wohne/arbeite jetzt in Regensburgl Bitte email oder 
Telefon 0941-4670865. Euer Michael Freitag (FD GER 78). 



Verkaufe FD 
Regattaklar, Baujahr 1985 

12.000 DM VB 

*** Mader Werft *** 

*** Holzdeck *** 

*** 2 Masten *** 

* * * 2 Ruderanlagen * * * 

* * * Diverse Segel * * * 

*** Mit Trailer und Slipwagen *** 

*** Evtl. auch Verkauf von Einzelteilen möglich 

Adresse: Alma Mooy-Schröder (Jochen Schröder) 
Gerdi~gstr. 8 B 

30539 HANNOVER 

Telefon: 0511 - 18504 
0170-2731164 

*** 




